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Ägäische Inseln- Albanien

Ägäische Inseln

200 1912, Freimarke 2 Centesimi mit Aufdruck ”Stampalia” entwertet ”Poste Italiane 
Stampalia (Egeo) 13.8.15” als Einzelfrankatur auf Ansichtskarte aus Stampalia nach 
Potenza/Italien. Die Karte trägt außerdem noch den schwarzen Kastenstempel ”POSTA 
MILITARE/Ro D`ITALIA STAMPALIA”. 3 XIII Ak 20,- 

Albanien

P 201 1913, Dienststempel der Post ohne Wappen und Wertangabe, 1 Pia. schwarz, viereckig 
geschnitten mit Teilstempel ”QU[KES] / 10 6 [13]”, rs. Signatur und Händlerzeichen 
ZP [Zef Prendushi], schwacher Bug oben links, sonst tadellos, Mi.-Wert für viereckig 
geschnittene Marke 600 € + 60% = 960 €. 2 A g 100,- 

P 202 1913, 20p rose unmounted mint, one short perf at bottom left otherwise very fine, 
expertised A.Diena   
1913, 20 Para rosa, postfrisch, links unten ein kurzer Zahn, sonst tadellos, gepr. A.Diena 6x **   80,- 

P 203 1913, 5pi dark lilac nearly invisible trace of a hinge, very fine, expertised 
Dr.Rommerskirchen, Raybaudi and E.Diena   
1913, 5 Pia. dunkellila ungebraucht, hauchzarte Falzspur, gepr. Dr.Rommerskirchen, 
Raybaudi und E.Diena, Kab.! 10 *    250,- 

Los 201 Los 202 Los 203

204 1917, KORITZA French Military Post two postcards sent from SANTI QUARANTA as per 
ms notes on cards via TRESOR ET POSTES 520 to France. Santi Quaranta is not recorded 
for TeP 520 but troops and material to Korce were moved via Santi Quaranta Ak 100,- 

Los 208
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Albanien - Belgien

205 1939-40, thre postal pictorial cards showing cancellations of KRUE, LUSHNJE and 
PUKE, all three quite scarce and in fine condition Ak 100,- 

206 1941, Italian Military Mail WWII, three airmail letters from PM 12 (PRIZREN), PM 37 
(LUPSIT) and PM 52 (SINANNAJA) to Italy, one with sender`s backstamp ”1.Regimento 
Cacciatori d´Albania”, the other two unfranked but charged upon arrival with Italian 
postage dues paying the airmail fees. b 100,- 

207 1941, 205., Italian occupation, airmail cover from TIRANE to VLONE bearing six stamps 
and 1940 letter from BURRELL to TRIESTE with five stamps. Very fine commercial usage   
1940-41, italienische Besetzung, zwei Briefe mit 5 bzw. 6 Marken frankiert von BURRELL 
nach Triest bzw. von TIRANE nach Vlone, feiner Bedarf! 

ex 298-300, 
313-15 b 80,- 

Albanien - Lokalausgaben

P 208 TIRANA, 1915, Serbian Occupation, cover from Tirane to Debar with 10 different Serbian 
stamps overprinted TIRANE, with Qukes censor mark alongside b 100,- 

Belgien

P 209 1849-50, König Leopold I. geschnitten, Wz. 1 (Monogramm mit Rahmen), 20 C. 
dunkelblau auf dünnem Papier, entwertet ”6” (Blankenberghe) und 40 C. rosa auf 
dickem Papier, entwertet ”45” (Werbomont), beide Stücke vollrandig und tadellos, Mi.-
Wert zusammen 510 €, CAT 670 €.

4-5 A, CAT 4 
und 5A g 70,- 

P 210 1878, Leopold II., 5 Francs gelbbraun mit klarem Teilstempel, rs. hinterlegt und 
nachgezähnt, präsentables Stück dieser seltenen Marke, Mi.-Wert 1.600 €, CAT 1.850 €.   
1878, Léopold II, 5 Francs brun-pale avec oblitération partielle claire, revers en retrait et 
dentelé, pièce présentable de ce timbre rare, valeur CAT 1.850 €, SG 2.500 GBP. 34 Aa, CAT 37 A g 150,- 

Los 210 Los 211Los 209

Los 212 Los 213
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Belgien - Dänemark

P 211 1919-20, König Albert I. mit Helm, die vier Höchstwerte des Satzes, meist gut zentriert, 
die 5 Fr. unruhig gezähnt, falzhelle Stelle, die gute 2 Fr. geprüft Enzo Diena, 10 Fr. unten 
etwas unruhig gezähnt, geprüft Raybaudi. Mi.-Wert 730 €, CAT 872 €.

155-158, CAT 
175-178 g 130,- 

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

P 212 1917, österreichische Freimarke 15 Heller schwärzlichrosarot (Mi.-Nr. 190), entwertet „K. 
UND K...... TUZLA 10.1X.17“, zusammen mit Vignette „Offizielle Kriegsfürsorge“ auf der 
Rückseite eines Briefes aus Tuzla (Bosnien und Herzegowina) nach Sarajevo. Österr. 190 b 80,- 

Bosnien und Herzegowina - Stempel

P 213 1876, „METKOVICH 4/2“, klarer Abschlag auf vollständigem Brief mit Österreich, Franz 
Joseph 5 Kr. rot nach Triest, rückseitig Transitstempel ZARA 6/2 und AK Triest. Innen mit 
ausführlicher Nachricht, geschrieben in „Mostar 19 Januar 1876“. Österr. 37 b 160,- 

Bulgarien

P 214 1932-1935, drei gute Sonderausgaben - ILA Straßburg 1932 (Mi.-Nr. 249-251) tadellos 
postfrisch, 1931 Balkanspiele und 1935 Sportverband ”Junak” jeweils sauber gestempelt 
und einwandfrei (Mi.-Nr. 242-248 und 280-285), Mi.-Wert zusammen 620 €. ex 249-285 **/g 90,- 

Dänemark - Vorphila

P 215 1867, 20.2., Brief aus Copenhagen n. Cette in Frankreich, mit blauem ”1 1/2 a. P.”” der 
Bahnpost Lübeck-Lauenburg und Postvertragsstempel ”P.39” von Saarbrücken (über 
Forbach), vdL Nr.2102 b 160,- 

Los 215Los 214

ex Los 217 Los 218 Los 219

Dänemark

216 1851, Freimarke 4 S. braun vollrandig geschnitten, entwertet mit Nummernstempel 
”27”, zusammen mit Einkreisstempel ”HOBROE 4 12 1853” als Einzelfrankatur auf mittig 
waagerecht und senkrecht gefaltetem Faltbrief nach Aaborg. 1 b 50,- 
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Dänemark

P 217 1851ff., Wappenzeichnung, davon sechsmal die 4 RBS.-Marke von unterschiedlichen 
Drucken (Ferslew und Thiele I bzw. II), dazu die 2 Sk. blau und Dänisch-Westindien, 4 
Cents ungebraucht o. G. mit Zahnfehler. Von letzterer abgesehen alle Stücke Pracht.

1 (6), 3, 
Dän.-W. 4 g/(*) 70,- 

P 218 1851, Freimarke 2 Skilling blau vollrandig geschnitten, entwertet mit Nummernstempel 
”1” und mit Altsignatur. Ein schönes Stück dieser seltenen Marke. Michel 900,- Euro 2 g 180,- 

P 219 1851, 2 RIGSBANK-SKILLING blau auf weißem Grund, Untergrund in Buchdruck, 
Papier leicht gelblich, Marke vollrandig, einwandfrei, mit zwei Teil-Ringstempeln ”1” 
(Kopenhagen) entwertet, geprüft Georg Bühler, Mi.-Wert 900 €, Facit 11.000 SKR. 2 II g 150,- 

220 1854-1927, kleines Lot aus 13 Marken, teils mit sehr klaren Stempeln, dabei 
”Stjernestempel”, ein violetter Stempel ”Hedehusterne” auf 8 Öre Ziffer (Mi.-Nr. 25 I Y 
A) und dreimal Kroninsignien, 2 S. blau (Mi.-Nr. 11 A), davon zwei Stück auf Briefstück. g 30,- 

221 1858, Freimarke 4 S. orangebraun im senkrechtem Paar, je entwertet mit 
Nummernstempel „1“, zusammen mit Einkreisstempel „KIOBENHAVN 6/....“. als 
Mehrfachfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt), der nach Engestofte / per Maribo 
[Lolland] gelaufen ist. Bei dem Paar ist die obere Marke oben rechts leicht berührt und 
die untere Marke links etwas fleckig. 7 (2) b/g 40,- 

P 222 1870-1872, Ziffern im Rahmen / Tovarfende, Skilling-Währung, acht verschiedene 
Stücke, teils in Prachterhaltung, einige mit kleineren Fehlern, dabei viermal die 2 
Sk., zweimal die 8 Sk. und je einmal die 16 und die 48 Sk., AFA 6.500 DKK, Mi.-Wert 
zusammen 640 € für billigste Farben. ex 16-21 g 60,- 

P 223 1875ff., Ziffern im Rahmen / Tovarfende, Kronenwährung, 44 verschiedene Stücke, 
meist gezähnt K 14:13 1/2 und gestempelt, dabei sechs Stück 3 Öre mattultramarin / 
grau (22 IYa) mit Positionsbestimmung im Bogen, dreimal die 5 Öre, sechsmal die 25 Öre 
(29 I Y A), die 50 Öre in gelbbraun / rotlila (30 I Y A c) und die 20 Öre sauber ungebraucht. 
Erhaltung etwas unterschiedlich, schöne Stempel und Prachtstücke dabei. ex 22-31 g/* 80,- 

Los 224 Los 227

ex Los 222 ex Los 223 ex Los 225
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Dänemark - Estland

P 224 1902, Freimarke 5 Öre grün im waagerechtem Viererstreifen, entwertet ”HORSHOLM 
31.12.03”, als Mehrfachfrankatur auf Brief nach Bangkok / Siam. Die Destination 
Thailand ist bei Dänemark sehr selten. 34  Z B(4) b 60,- 

P 225 1905, zwei postfrische Werte, einmal Christian IX., 50 Öre lila, sehr gut zentriert, einmal 
Frederik VIII., 100 Öre gelbbraun, beide Werte Pracht, AFA zusammen für ** 4.000 DKK, 
Facit 4.200 SEK. 51 I, 59 **   60,- 

226 1912/1927, Freimarken 16 Öre grau / braun mit Aufdruck ”35 ÖRE”, fünf sauber 
gestempelte Exemplare, außerdem König Christian X., 5 Kr. violett / braun, acht 
Viererblöcke jeweils mit zentrischem Stempel Kopenhagen 1951-1953, rs. etwas gelblich 
getönt, sonst Pracht. Mi.-Wert zusammen 360 €. 60 I (5), 175 (32) g/v 40,- 

Dänemark - Färöer

P 227 1933, Brief aus Thorshavn mit einigen leichten Bügen, frankiert mit den dänischen 
Freimarken zu 1 Öre (11 Stück) und 7 Öre im waagerechtem Paar vom Unterrand mit 
Plattennummer, entwertet ”EDINBURGH 22 MR 33” (Schottland), mit Nebenstempel 
”PAQUEBOT”, rückseitigem Stempel ”Via Leith med S/S Sleipner” und nach Leith 
(Schottland) gelaufen. Bei den elf 1 Öre-Werten sind ein Viererblock vom Unterrand mit 
Plattennummer und ein Sechserblock vorhanden.

Dän. 77 (11), 
183 (2) b 90,- 

Dänemark - Ganzsachen

P 228 1894, 4 Öre-Ganzsachenumschlag, entwertet ”KJOBENHAVN.K 25 4”, rechts etwa 1,5 cm 
waagerecht eingerissen, mit Beifrankatur von zwei 4 Öre-Ganzsachenausschnitten und einem 
8 Öre-Ganzsachenausschnitt derselben Ausgabe, nach Vohwinkel/Rheinland gelaufen. U 11 GA 60,- 

Los 236Los 228

Los 230 Los 233 Los 234

Estland

229 1919, Wikingerschiff 5 Marka auf hellgrauem Papier im vollrandig geschnittenem, 
waagerechtem Paar, entwertet mit Rollenstempel „TALLINN EESTI 28.X.21“ auf Brief an 
den Militärstab der „Karelien Garde“ in Viipuri (Wiborg)/Finnland. Zusätzlich ist noch 
ein Brief frankiert mit den Freimarken 25 P. (Mi.Nr. 15) im senkrechtem Paar und 1 Mk. 
(Mi.Nr. 27) im waagerechtem Paar von Tallinn nach Porvoo (Finnland) enthalten. 13 y (2) b 50,- 
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Finnland - Frankreich

ex Los 237 ex Los 238 ex Los 239 ex Los 240

Finnland

P 230 1856, Wappen, 10 K. karmin (lila- bzw. karminrot) auf gewöhnlichem Papier, viereckig 
geschnitten mit undeutlichem Einkreisstempel ohne Federzug auf kleinem Briefstück, 
drei Randlinien sichtbar, oben links etwas unregelmäßig geschnitten. Mi.-Wert 1.000 €. 2 x d 100,- 

Finnland - Stempel

231 1899, Freimarke 10 P. rosa entwertet mit Schiffspoststempel in Form eines Segelschiffes, 
als Einzelfrankatur auf Brief nach Helsingfors (Helsinki), der den rückseitigen 
entsprechenden Ankunftstempel vom „....VIII.99“ trägt. 29 b 40,- 

Fiume - Besetzung der Carnaro-Inseln

232 1920, Freimarke mit großem Aufdruck für die Insel Arbe. 20 Cent. gelbbraun in guter 
ungebrauchter Erhaltung mit Altsignatur. Laut Fotoattest Rogina VP ist die Marke 
ungebraucht, echt und in einwandfreier Erhaltung. Michel 350,- Euro 22 I, *    70,- 

P 233 1920, Freimarke mit großem Aufdruck für die Insel Veglia. 5 Cent. grün in ungebrauchter 
Erhaltung mit Altsignatur. Laut Fotoattest Rogina VP ist die Marke echt, ungebraucht 
und in einwandfreier Qualität. Michel 350,- Euro 28 I *    80,- 

P 234 1920, Freimarke mit großem Aufdruck für die Insel Veglia. 25 Centesimi blau in 
ungebrauchter Erhaltung mit Altsignatur. Laut Fotoattest Rogina VP ist die Marke echt, 
ungebraucht und in einwandfreier Qualiät. Michel 700,- Euro 31 I *    130,- 

Fiume - Stempel

235 1918, SHS overprints (Yugoslavia) on Hungary, Harvester 2f.- 6f. and Carol 10f.+20f. (the 
latter slight imperfections), six values neatly postmarked ”FIUME 918 NOV 17”, signed 
and certificate Petric.

Yugoslavia 
66/70, 84/85 g 80,- 

Frankreich - Vorphila

P 236 1800, Brief aus BORDEAUX n. Lissabon mit Départementstempel (L2), in Lissabon mit 
”500” taxiert, Choleraschlitze und Herkunftstempel L1 PARIS (in dieser Type bei vdL 
nicht gelistet), Inhalt interess. Bericht eines Amerikaners b 280,- 

Frankreich

P 237 1849-50, Ceres geschnitten, dreizehn Stück der 1. Freimarkenausgabe, dabei alle 
Werte außer der Mi.-Nr. 6, meist mit kleinen oder stärkeren Beeinträchtigungen, dabei 
eine bildseitig feine 10 C. (dünn), eine 15 C. (gelb-)grün repariert, eine 40 C. voll- bis 
überrandig und eine 1 Franc, stark beschädigt (dünn / berührt). ex 1-7 g 150,- 

P 238 1862, Ceres geschnitten, die 15 C. gelblichgrün und die 1 Fr. karmin jeweils als Neudrucke, 
jeweils an einer Seite leicht berührt, die 15 C. ohne Gummi, die 1 Fr. ungebraucht, stärker 
gefalzt. Zwei farbfrische Stücke, Mi.-Wert ca. 900 €. 2 ND, 7 ND */(*) 100,- 

P 239 1852, Présidence, Louis Napoleon, 10 C. gelbbraun, in der rechten unteren Ecke etwas 
Lupenrand, sonst sehr breitrandiges und sehr farbfrisches Exemplar mit Pariser 
Etoilestempel, Yvert 950 €, Mi.-Wert 700 €. Dazu eine 25 C. der gleichen Ausgabe, 
kleine Mängel. 8a, Yvert 9a g 120,- 
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Frankreich

P 240 1853ff., Napoleon Empire geschnitten, die komplette Ausgabe von 1 C. bis 1 Franc in 
insgesamt 32 Stück, sehr unterschiedliche Erhaltung, dabei verschiedene Farben, ein 
Viererstreifen der 13 II, dreimal die 1 C., dreimal die 5 C., die 10 C. in zitrongelb (Mi.-Nr. 12 I 
b), sechsmal die 80 C., dabei die Mi.-Nr. 16 b. Die 1 Franc stark repariert, aber bildseitig fein. ex 10-17 g 180,- 

P 241 1855, Crimean War, EL from KAMIESCH (Russia) showing boxed MER NOIRE addressed 
to Marseille via Constanople in transit   
1855, Krimkrieg, Brief aus KAMIESCH (Russland) mit Ra1 MER NOIRE, nach Marseille, 
Transitstempel von Constantinopel b 140,- 

P 242 1865, 20c. blau (fehlerhaft) auf Brief an einen Soldaten der franz. Armee in Civita Vecchia 
(Romagna), rs. seltener Stempel BRIGADE FRANCAISE ITALIE (Dkr) 28 b 120,- 

Los 241

Los 242Los 246

Los 243 ex Los 245

P 243 1869, Nepoleon lauré, 5 Francs graulila, teilweise gelblich verfärbt, zwei Zähne auf 
rechter Seite dünn, sonst gut gezähnt mit undeutlichem Ortsstempel von Bordeaux, 
Mi.-Wert 1.000 €. 32 g 60,- 
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Frankreich

244 1869, unfrankierter Faltbrief mit Stempel ”LE HAVRE 3E./25 FEVR. 69”, mit Taxstempel 
”19” und nach Tonsberg/Norwegen gelaufen. b 50,- 

P 245 1870-71, Bordeaux-Ausgabe Ceres, alle Werte gestempelt enthalten in insgesamt 16 
Stücken, sehr unterschiedliche Erhaltung, die 1 C. und 2 C. (Report 1, Yvert 40 A, Mängel) 
jeweils ungestempelt o.G., dabei die 1 C. (Report 2, Yvert 39 B) als waagerechtes Paar, 
oben und links berührt und eine sehr feine 4 C. gelblichgrau (Report 2, Yvert 41 Ba). ex 36-44 g/(*) 170,- 

P 246 1873, Dec 5, pre-UPU time. Letter from Paris bearing 25c. Céres x4 (= 1 Fr.) addressed 
to M. LEBON French Military Mission at YEDO in Japan. Upper flap on backside 
missing otherwise very fresh and fine.   
1873, 5.12., vor UPU-Zeit; Brief aus Paris an M. LEBON (Franz. Militärmission) in YEDO in 
Japan, frankiert mit 4x 25c Céres (= 1 Fr.). Rücks. fehlt die obere Briefklappe, insgesamt 
ein ungewöhnliches, sehr frisches Poststück! b 500,- 

247 1937, Internationale Briefmarkenausstellung PEXIP, Block, Marken mit SSt der 
Ausstellung vom 23.6.1937 entwertet, dritter Stempelabschlag im Blockrand, rechts 
vom Abweichen leichte Wellen, ansonsten tadellos, Mi.-Wert 350 €. (M) Block 3 g 50,- 

ex Los 248 Los 249

Französische Post auf Kreta

P 248 1899, 1906; zwei Bedarfsbriefe aus CANEA in die Schweiz, einmal frankiert Frz. Post in 
der Levante Nr4, einmal Frz.Post auf Kreta Nr.9, verschiedene Stempel von CANEA

4, Frz.Post 
Kreta 9 b 120,- 

Französische Post in Marokko

P 249 1916, 26.8., Bedarfs-Ak eines französichen Soldaten, mit großem Einheitsstempel u. 
K1 TRESOR ET POSTES MEKNES, über Petrograd nach REVAL, Estland (Destination!), 
bildseitig frankiert A20, 26 Ak 100,- 

Los 250 Los 251
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Frankreich

Französische Postdampfer-Agenturen: Dedeagatsch

P 250 1904, Recobrief nach Deutschland mit 6 Werten bis 4 Pia. auf 1 Fr, frankiert, rücks. mit 
Ank.Stempel, dekorativ! 2-7 b 180,- 

Französische Kolonien - Allgemeine Ausgabe

P 251 1859, Adlerzeichnung 10 C. gelbbraun, 20 C. blau und 40 C. orange entwertet mit 
”MQE”-Stempel, mit danebengesetztem Zweikreisstempel ”MARTINIQUE ST. PIERRE 9 
AOUT 70”, zusammen als Dreifarbenfrankatur auf dekorativem kleinem Faltbrief (ohne 
Inhalt) nach Paris. Des Weiteren trägt der Brief noch einen roten ”PD”-Stempel und den 
blauen Einkreisstempel ”COLONIES FRA. V.A.GL. 27 AOUT 70”. Bis auf eine minimale 
Berührung der 40 C. rechts unten sind alle Werte voll- bis breitrandig geschnitten. 3/5 b 250,- 

Frankreich - Ballonpost

P 252 BALLON MONTE, 1870, 28.9., Brief mit 20c. Napoléon nach Cholet, geflogen mit dem 
Ballon ”Les Etats Unies”, ungewöhnlicher Trauerbrief, Kab.Erhaltung! b 300,- 

P 253 BALLON MONTE, 1870, 20.12., Brief geflogen mit „LE LAVOISIER“, adressiert an die 
Berliner Volks-Zeitung, ein damals sehr wichtiges linksliberales Blatt, mit gutem 
50c.-Porto (10 + 40c.) für Norddeutschland. Innen der (als Hektographie) gedruckte 
handschriftliche Text in DEUTSCH, eine Übersetzung des „Journal de la Republique 
Francaise“! In der uns vorliegenden Literatur ist ein solches Journal in deutscher 
Sprache nicht verzeichnet. Ein Liebhaberstück in denkbar bester Erhaltung! b 2.000,- 

Los 252 Los 253

Los 254 Los 255

Frankreich - Militärpost / Feldpost

P 254 1864, Französisches Expeditionskorps in Italien. Napoleon III. gezähnt, 20 C. dunkelblau, 
Einzelfrankatur mit Grille-Stempel auf kleinem Briefumschlag, nebengesetzt sehr klarer 
Datumstempel ”Corps Exp. D'Italie / 2e Division / 9 MAI 64” (Datum-Stempel ähnlich 
Type 15) nach Paris, rs. fehlt Teil der oberen Verschlußklappe, AK Paris. 21 b b 70,- 
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Frankreich - Griechenland

Frankreich - Besonderheiten

P 255 1948, Sep 15, French Consular Mail in Jerusalem. 20m. on 6 F. on cover to France, 
envelope roughly opened at left, but very scarce commercial usage.   
1948, 15.Sept., Französiche Konsulatspost in Jerusalem; 20 M. auf 6 Fr. auf Brief nach 
Frankreich, sehr seltener Brief, Umschlag links etwas rauh geöffnet 62 b 350,- 

Gibraltar

P 256 1864, EL from Jerez de la Frontera franked Spain 4c. carmine tied to cover by numeral ”63” 
cancellation (the exchange post office of San Roque). Spanish stamps were sold in Gibraltar.   
1864, Brief von Jerez de la Frontera mit Spanien 4c., mit Nummernstempel ”63” des 
Austauschpostamtes San Roque. Spanische Marken wurden in Gibraltar verkauft. 56 b 120,- 

Gibraltar - Besonderheiten

257 1901 and later, four postal pictorial cards (3x franked on the pictorial side) incl. PO 
Marokko x2 showing Duplex A26 of Tangier and Casablanca Ak 50,- 

Griechenland - Vorphila

P 258 1830, French Army post in Greece, EL showing very clear Q.ER G.AL/ARM.DE MORÉE 
originating from Navarino addressed to Paris, cholera slits   
1830, Französische Armeepost in Griechenland, Brief mit sehr klarem Q.ER G.AL./ARM. 
DE MORÉE, aus Navarino nach Paris, Choleraschlitze. b 400,- 

Los 256 Los 258

Los 259 Los 261
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Griechenland

P 259 1834, 4th July, EL from Vostitsa (Aegion, Gulf of Corinth) to Nauplia. Desinfection mark 
KINGDOM OF GREECE/HEALTH OFFICE/HARBOUR OF VOSTITSA, a very fine strike of 
this rare cancellation!   
1834, 4.7., Brief von Vostitsa nach Nauplion mit Desinfektionsstempel KINGDOM OF 
GREECE/HEALTH OFFICE/HARBOUR OF VOSTITSA, sehr guter Abschlag dieses sehr 
seltenen Stempels! b 250,- 

Los 260 Los 263

P 260 1839, EL from SYRA to Trieste, treated against the cholera epidemic and showing two 
red wax seals applied after the treatment   
1839, schöner Brief von SYRA nach Triest, gegen die Cholera desinfiziert und entsprechend 
mit zwei roten Wachssiegeln versehen, Pracht! b 120,- 

Griechenland

P 261 1862, waagerecht gefalteter Faltbrief aus Korfu (damals noch nicht zu Griechenland 
gehörig) mit rotem Stempel ”CORFU 4 LUG”, mit Taxvermerk ”1” (Ionische Penny) und 
nach Patras gelaufen. In Patras frankiert mit großem Hermeskopf 20 L. blau vollrandig 
geschnitten (unten teils Lupenrand), im Athener Buchdruck, entwertet ”PATRAS 24 IUI 
63” und als Ortsporto-Einzelfrankatur gelaufen. Seltener Grenztransferbrief. 20 b 120,- 

262 Französische Post in Saloniki, 1898, zwei Briefe in die Schweiz, 1x als Recobrief in die 
Schweiz mit zwei Stück Franz.Levante Nr.4, jeweils Stempel des franz. Quartiers b 60,- 

Griechenland - Besonderheiten

P 263 DISINFECTED MAIL: 1842, EL originating from Athens (small double ring cancellation) 
via Piree and Malta to a ministry at Paris showing cholera slits and desinfection mark of 
Malta, Scotch tape stains on top.   
DESINFIZIERTE POST: 1842, Brief aus Athen (kl. Dkr.) über Piräus (großer Dkr und roter 
PED - in rot selten) und Malta an einen Minister in Paris, mit Choleraschlitzen und 
Doppelkreisstempel von Malta, Tesafleck am Oberrand des Briefes b 90,- 
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Großbritannien

P 264 DISINFECTED MAIL: 1843, EL from Syra to Livorno showing 25mm chisel slits of Malta 
and double ring confirmation mark PURIFIE AU LAZARET MALTE alongside, very fine   
DESINFIZIERTE POST: 1843, 30.10., Brief von Syra nach Livorno, mit Choleraschlitzen 
von Malta (25mm) und entsprechendem Bestätigungsstempel PURIFIE AU LAZARET 
MALTE, Kab.! b 80,- 

Großbritannien - Vorphila

P 265 1834, EL to Canada, sent by ship ”Lady H. Ellice” via New York, Lewiston, Queenstown 
to DUNDAS, Upper Canada showing NEW YORK cds as well as large QUEENSTOWN 
cds (M)   
1834, Transatlantikpost nach Canada; Brief befördert mit der ”Lady H. Ellice”, über New 
York, Lewiston, Queenstown nach DUNDAS, Upper Canada, mit Ekr NEW YORK und Dkr 
QUEENSTOWN in großer Type (M) b 80,- 

Los 264 Los 265

Großbritannien

P 266 1841, Königin Victoria, 1 Penny tiefschwarz, ”L-C”, allseits vollrandiges Stück mit 
schwarzem Malteserstempel auf vollständigem Brief mit waagerechter Faltung 
aus Tottenham nach Liverpool, rs. ausgerissenes Siegel, Aufgabe-, Transit- und 
Ausgabestempel. 1 a b 120,- 

P 267 1841, Königin Victoria, 1 Penny schwarz, ”A-D”, allseits vollrandiges Stück mit rotem 
Malteserstempel auf Briefhülle aus Bristol nach London, rs. Aufgabestempel Bristol und 
Ausgabestempel London jeweils in rot. Alte Eigentümer-/Händlersignatur ”Brungs”. 1 Pl. 6 b b 120,- 

P 268 1840, 1d black plate 8 EA, four margins all around, with red MC, very fine 1 Pl.8 EA g 140,- 

Los 266 Los 267
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Großbritannien

P 269 1840, Queen Victoria, 1 Penny black und 2 Pence matt-(ultramarin)blau, beide Stücke 
fein, jeweils mit rotem Malteserkreuz-Stempel entwertet, die 1 Penny vollrandig, die 
2 Pence drei Seiten voll- bis breitrandig, rechts Lupenrand/leicht berührt, Mi.-Wert 
zusammen 750 €, SG 1.375 GBP. 1-2 g 130,- 

P 270 1841ff., Königin Victoria, 1 P. rotbraun geschnitten, Sternenkreuze in oberen Ecken, 
kleine feine Partie mit zwei Briefen und drei Marken, davon ein tadelloses waagerechtes 
Paar (Pl. 129) mit sogenannten ”Ivory Heads”, Einzelmarke auf bläulichem Papier mit 
BLAUEM Nummernstempel ”214” (Cullumpton), EF auf Brief nach Market Deeping von 
1851 und EF (rechts berührt bzw. Lupenrand) auf Brief aus Banbridge (Nordirland) über 
Belfast nach Glasgow. 3 (5) g/b 100,- 

P 271 1854, Königin Victoria gezähnt 16, 1 Penny rotbraun im waagerechten Achterblock, 
Platte 189,sauber entwertet mit Nummernstempel ”45” (London Hauptpostamt), sehr 
gut gezähnt, in den Zahnspitzen etwas Alterstönung und in der mittleren senkrechten 
Zahnreihe oben angetrennt / mit Falz gestützt, laut Fotobefund Louis BPP ”bei solchen 
Einheiten normal, in sehr guter Gesamterhaltung”, dekorative Einheit. 8 II Aa (8) g 180,- 

Los 268 ex Los 269

ex Los 270Los 271

Los 272 ex Los 273

P 272 1855, Königin Victoria, ohne Eckbuchstaben, 4 P. dunkelrotkarmin, stark gebläutes 
Papier, üblich zentriertes, tadellos gezähntes Stück, sauber entwertet mit besserem 
Glasgower Stempel (”Madelaine Smith”-Typ, Whitney No. 157), entsprechend 
Fotoattest Pröschold BPP (1989) ”echt und einwandfrei”. Mi.-Wert 350 €+, SG 450 GBP. 12 X xa, SG 62 g 80,- 
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Großbritannien

P 273 1858-1869, sechs gute Auslandsbriefe, im Einzelnen: Mi.-Nr. 13 z als Paar (links 
Randklebung, braune Fleckchen) aus Dublin nach Hamburg, 14 als EF auf Brief bzw. 
als waagerechtes Paar mit linkem Breitrand auf Brief, jeweils aus Sunderland nach 
Hamburg, 24 als EF auf Brief nach Annonay (Ardeche / Frankreich), 25 mit rechtem 
Breitrand auf Brief nach Herrnhut mit blauem Grenzübergangsstempel Aachen, dieser 
auch auf Brief nach Löbau, frankiert mit Mi.-Nr. 30. Alle Belege im Netz abgebildet. ex 13-30 b 170,- 

P 274 1859-1875, Partie aus zehn Briefen, dabei Mi.-Nr. 13 y auf Brief aus Hartlepool nach 
Hamburg mit Zus.-Frankatur (2 x Mi.-Nr. 10), 14 stärker gestempelt mit Zus.-Frankatur 
aus der gleichen Korrespondenz, drei Briefe mit Mi.-Nr. 10, davon einer mit zwei 
senkrechten Paaren als Damenbrief nach Paris, vier Briefe mit Mi.-Nr. 16 als EF, davon 
einer innerhalb Irlands von Bandon nach Dublin gelaufen sowie eine MiF von Mi.-Nr. 
17 (Pl. 9) und 24 (Pl. 9) auf reizvollem Brief aus London nach Neuchatel (Schweiz). Vgl. 
Abbildungen im Netz. (T) b 150,- 

ex Los 274

P 275 1863, destination Paraguay! EL with 1s. green from Leith sent per BRAZIL MAIL via postal 
agent in Buenos Ayres to be forwarded to Paraguay, this being a very scarce destination 
at that time   
1863, Brief mit 1 Sh. grün aus Leith per BRAZIL MAIL über einen Agenten in Buenos Aires 
zur Weiterleitung nach PARAGUAY. Eine zu der Zeit sehr seltene Destination! b 160,- 

P 276 1869, ”IRLAND-VORLÄUFER”, Königin Victoria, 6 P. mit großen weißen Eckbuchstaben, 
Wz. 4, drei Stück, davon ein waagerechtes Paar zusammen mit 1 Sh., Wz. 6 auf Brief 
aus Belfast ”via Ostend[e]” nach Hamburg, Marken entwertet mit Duplexstempel 
”BELFAST / JA 13 69”. Die 1 Sh.-Marke rechts Zähnungsmängel und etwas beschmutzt, 
rs. fehlt Teil der oberen Umschlagklappe, Beförderungsspuren, sonst feiner Beleg. Rs. 
Transitstempel London und Teil-AK Hamburg. 25 (3), 33 b 80,- 

Los 275 Los 276
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P 277 1878, Königin Victoria im Großformat, 10 Sh. dunkelgrüngrau, etwas undeutlich 
entwertet mit Duplexstempel, saubere Bedarfserhaltung, bis auf einen Eckzahnbug 
Zähnung einwandfrei, rs. mehrere Händler(?)-Signaturen, Mi.-Wert 2.000 €. 49, SG 128 g 350,- 

P 278 1885-86, drei Briefe mit Frankaturen der Freimarkenserie 1883f., dabei die 2 1/2 Pence 
als vorderseitige Zus.-Frankatur auf R-Umschlag (EU 11), die 4 Pence in MiF mit der 1/2 
Penny als R-Brief nach Chemnitz und die 5 Pence mit weiteren drei Marken (Mi.-Nr. 
65,72,75) auf R-Umschlag (U 11) nach Hamburg, hier Marken etwas fleckig. ex 72-78 b/GA 60,- 

P 279 1883, ”Victoria” 1 Shilling im waagerechtem Viererstreifen, mit guter Bedarfszähnung 
(einige Zähne minimal verkürzt) und entwertet mit Ovalstrichstempel. Die Zähnung ist 
zwischen der 3. und 4. Marke von links unten etwas angetrennt und die 2. Marke von links 
ist zusätzlich mit Blaustift entwertet. Viererstreifen sind von dieser Ausgabe sehr selten. 81 (4), SG 196 (4) g 180,- 

P 280 1884, Königin Victoria, weiße Eckbuchstaben, 1 Pfund bräunlichlila mit Wz. 11 
(Kaiserkrone), einwandfreies, gut zentriertes und gezähntes Stück mit Datumstempel 
”DUNDEE / FE 27 91” und zweiter Entwertung durch Kastenstempel Edinburgh. Mi.-
Wert 1.600 €, SG 3.000 GBP. 85, SG 185 g 250,- 

Los 279 Los 280

Los 281 Los 282

P 281 1884, Königin Victoria, weiße Eckbuchstaben, 1 Pfund dunkelgelbgrün, gut zentriert 
und gezähnt, farbfrisch und zentrisch mit Einschreibstempel London entwertet, 
tiefstgeprüft Proschöld BPP, Luxus, Mi.-Wert 650 €, SG 800 GBP. 99, SG 212 g 150,- 

Los 277 ex Los 278 Los 283
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P 282 1902-1911, König Edward VII., die vier höchsten Werte zusammen, alle sauber 
gestempelt und bis auf die 5 Sh.-Marke (gelocht, kleinere Mängel) einwandfrei, die 1 
Pfund schwarzgelbgrün (Bdr. Somerset), tadellos gezähnt, Mi.-Wert zusammen 990 €, 
SG Nos. 260, 263, 265, 320 - zusammen 1.620 GBP. 115-117 I, 118 III g 150,- 

Großbritannien - Dienstmarken

P 283 1902, I.R. OFFICIAL (Finanzministerium), Edward VII., 1 Sh. karmin / graugrün mit 
zweizeiligem Aufdruck, gut zentriert, bis auf einen kürzeren Zahn rechts tadellos gezähnt 
und sauber mit Teilstempel ”REGISTERED” entwertet, Mi.-Wert 500 €, SG 900 GBP. 60, SG 0 24 g 80,- 

Britische Post in Marokko

P 284 1905-1908, acht verschiedene Ansichtskarten aus einer Korrespondenz naus Casablanca 
nach Leipzig, frankiert mit Eduard VII., 5 bzw. 10 Centimos-Marken (Mi.-Nr. 16, 17 und 
24), alle über Tanger mit entsprechendem Stempel, vier davon mit Transitstempel 
Gibraltar und deutschen AK. Alle Karten mit Motiven aus Casablanca, davon eine 1907 
mit verletzten französischen Marinesoldaten, die in Casablanca fremdenfeindliche 
Aufstände niederkämpfen sollten. Ak 80,- 

Großbritannien - Privatganzsachen

P 285 1889-1894, drei attraktive Privat-GA-Umschläge, einer davon mit 2 1/2 P.-Wertstempel 
von 1889 mit vs. attraktiver Darstellung zweier Fabrikgebäude der Fa. Cooke Sons & Co. 
aus London nach Hamburg, ein R-Umschlag mit zwei Wertstempeln 3 P. und 1 1/2 P. 
nach Magdeburg (Ascher PU 36) und ein weiterer R-Umschlag mit zwei Wertstempeln 2 
P. und 2 1/2 P. (Ascher PU 31) von 1894 nach Hamburg. Gute Bedarfserhaltung bis Pracht.

H & G Privat-GA 
B5, 211, 278 GA 100,- 

ex Los 284 ex Los 285

ex Los 286 Los 287
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Großbritannien - Ionische Inseln

Großbritannien - Besonderheiten

P 286 1908-1938, AUSSTELLUNGEN, elf Belege mit Sonder- bzw. Werbestempeln für Empire- 
bzw. Industrieausstellungen, dabei der frühe SSt der ”Franco-British Exhibition” von 1908 
auf AK des Ausstellungsgeländes in London, fünf Belege zur Empire Exhibition 1924, 
dabei auch die Sondermarke 1 1/2 P. EF auf Ausstellungskarte, die Ausgabe von 1925 (Mi.-
Nr. 168-69) kpl. mit Zus.-Frankatur auf Ausstellungskarte (Motiv: Pavillon der Goldküste) 
und die dazugehörige Sonderganzsache 1 1/2 P. (Mi. P 62) sowie weitere Ausstellungen.

P 62, 168-169 
etc. b/GA 100,- 

Ionische Inseln - Vorphila

P 287 KORFU; 1833, guterhaltener Faltbrief aus Korfu mit Wappenstempel ”OFFICIO DELLA 
POSTA GENERALE CORFU”, nach Zante gelaufen und mit dortigem Tax-Cachetstempel 
”85” (Lepta) versehen. Rückseitig sind die Datums-Zierstempel von Corfu und Zante 
jeweils vom ”3 Marzo 1833”. b 60,- 

P 288 1849, Brief aus CEFALONIA über Zante (blauer Zierstempel auf der Rückseite), mit 
blauem POSTA PAGATA u. hd. ”3”, nach Patras. Selten! b 120,- 

P 289 1853, zarter Zierstempel St. MAURA (in Epirus) in grün, auf sauberem Brief, sehr selten. b 120,- 

Los 288 Los 289

P 290 1860, Brief aus ANCONA (Absenderstpl. auf der Vs.) nach Patras über einen Forwarding 
Agenten in Zante (Stpl.), mit blauem Dkr ZANTE. Äußerst ungewöhnlicher Brief! b 200,- 

Los 290 Los 291
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Irland

P 291 1929, Catholic Emancipation Centenary, complete set on first day cover, as R-cover 
from Dublin to Derby, stamps cancelled with Dublin registered postmark ”FAITSE AN 
COLAISTE [College] / BAILE ATA GLIATH / 22 JUN 29”. Envelope on reverse side fixing 
traces for album, otherwise stamps and cover very fine, Mi. value 750 €, Hibernian 900 €.   
1929, Bürgerrechte für Katholiken 100 Jahre, kompletter Satz auf Ersttagsbrief, als 
R-Brief aus Dublin nach Derby, Marken mit Dubliner Einschreibstempel entwertet 
”FAITSE AN COLAISTE [College] / BAILE ATA GLIATH / 22 JUN 29”. Umschlag auf 
Rückseite Befestigungsspuren für Album, sonst Marken und Beleg Pracht, Mi.-Wert 750 
€, Hibernian 900 €. 

52-54, 
Hibernian 

C1-C3 FDC 220,- 

P 292 1930, Completion of Shannon Power Scheme, first day cover, used within Dublin with 
Gaelic postmark of dispatch and arrival ”BAILE ATHA CLIATH [Dublin] / 15 Oc 30 / 5 15 
PM”. Stamp and cover impeccable, Mi. and Hibernian value 1.400 €.   
1930, Eröffnung des Shannon-Kraftwerks, Ersttagsbrief, innerhalb von Dublin gelaufen 
mit gälischem Aufgabe- und Ankunftstempel ”BAILE ATHA CLIATH [Dublin] / 15 Oc 30 / 
5 15 PM”. Marke und Brief tadellos, Mi.-Wert und Hibernian 1.400 €. 

55, Hibernian 
C 4 FDC 400,- 

P 293 1937, Freimarken, St. Patrick mit Wz. 1, 10 Sc. schwarzblau mit KOPFSTEHENDEM 
Wasserzeichen, sauber gestempelt und gut gezähnt, laut aktuellem Fotoattest 
Hamilton-Bowen BPP (2023) mit schwachem Knitter in der rechten oberen Ecke, aber 
unüblich gut zentriert, SG aktuell 1.600 GBP, Michel 2.000 €. 64 Z, SG 104w g 250,- 

P 294 1938, Temperance Crusade 100 years, 2 pg. agate with INVERTED watermark. Stamp 
neatly cancelled with flag cancel, on the right a shorter tooth, otherwise impeccable, 
otherwise according to photo-certificate Hamilton-Bowen the first specimen 
discovered with headed watermark. Very rare variety, Hibernian without price ”RRR”, 
hardly ever offered, Mi. value 2.500 €.   
1938, Enthaltsamkeitsbewegung 100 Jahre, 2 Pg. violettbraun mit KOPFSTEHENDEM 
Wz. Marke sauber mit Fahnenstempel entwertet, rechts ein kürzerer Zahn, sonst 
tadellos, im übrigen laut Fotoattest Hamilton-Bowen das erste mit kopfstehendem 
Wz. entdeckte Exemplar. Sehr seltene Abart, Hibernian ohne Preis ”RRR”, wird kaum 
angeboten, Mi.-Wert 2.500 €. 

67 Z, SG 107w, 
Hibernian C 

13wa g 380,- 

Los 292 Los 293 Los 294

Los 295 Los 296 Los 297
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Irland - Italien

P 295 1954, Katholische Universität 100 Jahre, 2 Pg. lila mit KOPFSTEHENDEM Wz., sauber 
mit Doppelkreisstempel ”(...) MULLACH” entwertet, einwandfrei und sauber gezähnt, 
SG 350 GBP.

122 Z, SG 160w, 
Hibernian C 

47 wa g 50,- 

Island

P 296 1873, Ziffer mit Krone im Oval, 8 Sk. braun, üblich zentriertes Stück, unten Zähnung 
etwas unregelmäßig, bei dieser Ausgabe Zähnung aber meistens schlechter, farbfrisch, 
ungebraucht mit Falz, Mi.-Wert 300 €. 4 A *    50,- 

P 297 1897, Ziffer mit Krone, 5 Aurur grün, gez. 12 3/4 mit großem Aufdruck ”prir” (drei), 
sauberes Stück in üblicher Zentrierung und Zähnung, oben ein kurzer Zahn, sonst 
einwandfrei mit Teilstempel ”Reykjavik”, Mi.-Wert 650 €. 19 B I g 70,- 

Italien - Vorphila

P 298 1790-1799, drei vollständige Briefe aus Mailand an einen Adressaten in Kempten / 
Allgäu (ital.:Campidonia), jeweils mit Kastenstempel ”MILAN / F” auf der Vorderseite in 
den Farben rot (1790), schwarz (1794) und blau (1799). Gute Erhaltung. b 110,- 

P 299 1798, CISALPINISCHE REPUBLIK, Schreiben des Kriegsministeriums in Mailand (aus 
dem Jahre 7 der Republik - nach französischer Zählung, also 1798), mit schönem 
Frontispiz (Allegorie der Cisalpinischen Republik). Adreßseite mit zweizeiligem 
Rahmenstempel ”MINISTRO / DI GUERRA”. Am Oberrand etwas gefärbt und knittrig, 
insgesamt gute Erhaltung. (M) b 70,- 

ex Los 298 Los 299

Los 301 Los 302

Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat

300 1809, Faltbrief (ohne Inhalt) mit Rahmenstempel ”POSTA/DI PENNA BILLI”, welcher 
nach Metauro/Ascona gelaufen ist. b 50,- 
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Italien

P 301 1858, 8 Baj. im Viererstreifen auf Brief von Rom nach New York, aufgrund des dünnen 
Papiers des Umschlags leichte Beeinträchtigungen, dennoch sehr dekorativ! 9 (4) b 280,- 

P 302 1865, unfrankierter Faltbrief mit Zweikreisstempel ”CIVITA VECCHIA 14 MAG. 65”, mit 
hohem Taxvermerk ”165” (3. Gewichtsstufe), mit rotem Grenzübergangsstempel von 
Frankreich und nach Arnheim/Pays Bas (Niederlande) gelaufen. b 80,- 

P 303 1870, Päpstliches Wappen, 10 Cmi. schwarz auf rot gezähnt, Glanzpapier, EF auf Brief 
aus Valentano nach Viterbo, Marke entwertet mit Transitstempel ”TOSCANELLA”, rs. 
seltener Einzeiler ”VALENTANO”, geprüft Bolaffi, Saubere Erhaltung. 22 x b 110,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Modena

P 304 1852, Michel Nrn.1Ia, 1Ib, 2I, 5I, 6I, hinged, luxus quality, each value signed Vaccari   
1852, Michel Nrn.1Ia, 1Ib, 2I, 5I, 6I ungebraucht, farbfrische Luxusqualität, jeder Wert 
geprüft Vaccari ex 1-6 *    100,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Neapel

P 305 1858, Mi.No. 7, ”50 Grana”, used in very fine quality, very good margined, scarce item, 
various signatures (Diena, Raybaudi…) and Raybaudi photo cert.   
1858, Mi.Nr. 7, ”50 Grana”, gestempelt in vorzüglicher Erhaltung, sehr gute Ränder, 
selten! Mehrfach signiert (Diena, Raybaudi..) und Fotoattest Raybaudi, Mi.3200 Euro 7 g 350,- 

Los 303 ex Los 304 Los 305

Los 306 Los 307
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Italien

Italien - Altitalienische Staaten: Parma - Zeitungsstempelmarken

P 306 1855, Zeitungsstempelmarke, 9 C. schwarz auf blau, farbfrisches Exemplar, oben 
und unten durch Schnitt minimal berührt, wie üblich mit kl. Rautenstempel 
entwertet auf großem Zeitungsteil der Gazzetta Ufficiale di Milano vom 31.12.1855, 
Fotoattest Avi (2006): echt und in gutem Erhaltungszustand. Sassone auf 
Briefstück 12.000 €, Mi. lose 20.000 €. 1, Sassone 2 d 2.000,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien

P 307 1851, Viktor Emanuel II., 40 C. rosa, mit üblicher Entwertung durch stummen Stempel, an 
mehreren Seiten leicht berührt, oben vorderseitig kleine Verletzung des Markenbildes, 
entsprechend rückseitig dünn, Fotobefund Chiavarello (2003): Marke und Stempel 
echt, ”non é perfetto”. Mi.-Wert 4.000 €. 3a g 180,- 

P 308 1861, Viktor Emanuel II., Ausgabe 1855-1863, 10 Cmi. braungrau einwandfrei und 
breitrandig als Einzelfrankatur auf kleinem Brief aus Palermo nach Leonforte, saubere 
Erhaltung, geprüft Raybaudi.

11c, Sassone 
14 Ca b 70,- 

P 309 1861, 20c. rechts gering berührt auf attraktivem Prägezierbrief, besserer Stempel AGLIE 
(Piemont) 12 b 160,- 

Los 308 Los 309

P 310 1861, Viktor Emanuel II., Ausgabe 1855-1863, 20 Cmi. in der guten Farbe milchblau 
(Sassone ”azzurro oltremare”) als Einzelfrankatur auf Brief aus Traona nach Mailand, 
Marke laut Fotobefund Colla (2013) einwandfrei und gut gerandet. Rs. mehrere 
Transitstempel, Prachtbeleg.

12b, Sassone 
15 Dc b 100,- 

P 311 1860, Mi.Nos. 14a, 14b, „80 Centesimi“, two used items in different colours, very fine 
quality. (Sassone 17B, 17C)  
1860, Mi.Nrn. 14a, 14b, „80 Centesimi“, beide gestempelt, verschied. Farben, Kab.
Erhaltung. Sassone 17B und 17C, Mi.-Wert 650 Euro. 14a, 14b g 100,- 

Italien - Altitalienische Staaten: Sizilien

P 312 1859, Michel 1a ”1 Grano” used with full margins, various signatures, attest Diena   
1859, Mi.Nr. 1a ”1 Grano” vollr. Kab.Stück gestempelt, div. Signaturen und Attest Diena, 
Mi. 800 Euro 1a g 150,- 

Los 310 ex Los 311 Los 312
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Italien

313 1859, ”Ferdinand II.” 5 Grana karmin vollrandig geschnitten in guter, gestempelter 
Erhaltung. Michel 420,- Euro 4 a g 60,- 

Los 314 Los 315

P 314 1859, ”Ferdinand II.” 20 Grana grauschiefer vollrandig geschnitten, in guter 
ungebrauchter Erhaltung und mit Altsignaturen wie z.B. Thier. Michel 600,- Euro 6 a *    90,- 

Italien

P 315 Mi.No. 1a used on a complete newspaper, No.3 vertical pair on cover from Massafra to 
Lecce, each in fine condition with one short margin, very attractive. (M)   
Mi.Nr. 1a auf kompletter Zeitung sowie Mi.Nr.3 im senkrechten Paar auf Brief von 
MASSAFRA nach Lecce. Jeweils eine kurz berührte Randstelle, sonst Kab.Erhaltung, sehr 
dekorativ! (M) 1, 3(2) b 100,- 

P 316 1861, Brief aus Neapel nach Genua mit 5 Grana rot (etwas berührt), mit seltenem rotem 
L1 DA SICILIA, Prachtbeleg! 5 b 200,- 

P 317 1862, Viktor Emanuel II. in Centesimi-Währung, 20 C. blau gezähnt, Stück vom rechten 
Bogenrand, farbfrisch und gut zentriert, Einzelfrankatur auf Brief aus San Sebastiano 
nach Mailand, Marke entwertet mit Zweikreisstempel ”S. SEBASTIANO / 24 NOV 
62”, selten auf dieser Ausgabe. Stempel daneben ein weiteres Mal auf Kuvert mit hs. 
Jahreszahl. Rs. Transitstempel Cortona und AK Mailand. Pracht. 10, Sassone 2a b 110,- 

P 318 1889, Wappen, Umschrift weiß auf farbigem Grund, 5 C. dunkelgrün, sauber 
ungebrauchtes Stück mit großen Teilen des Originalgummis, fast perfekt zentriert und 
für diese Ausgabe gut gezähnt, in dieser Erhaltung bei Sassone 5.400 €, Michel für 
Standardqualität immerhin schon 700 €, geprüft Sorani. 55, Sassone 44 *    200,- 

Los 316 Los 317
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P 319 1901, Floreale, Viktor Emanuel III., 25 C. hellblau, sauber ungebraucht mit zwei Falzresten, 
fast perfekt zentriert und sehr gut gezähnt, im Sassone 1.800 € Wert, geprüft Sorani. 79, Sassone 73 *    100,- 

P 320 1924, De propaganda fide, Höchstwert 1 Lire mit Zus.-Frankatur 10 Cent als Orts-R-Brief, 
Marken entwertet ”MACERATA / SEZIONI RIUNITE / 3.3.24”. Marken und Brief Pracht, 
Sassone auf Brief 2.300 €.

164, Sassone 
134 b 150,- 

Los 318 Los 319 Los 320

P 321 1923, Alessandro Manzoni 50. Todestag, Höchstwert 5 Lire lila / schwarz, normal 
zentriert, sehr gut gezähnt mit linkem Bogenrand, tadellos postfrisch, geprüft Enzo 
Diena, Mi.-Wert 1.200 €, Sassone 2.500 €.

193, Sassone 
156 **   250,- 

P 322 1929, ”1,75 Lire”, used, with the scarce perforation 13 ¾ , Raybaudi photo cert, fine 
quality   
1929, 1,75 L. König Viktor Emanuel III in der seltenen Zähnung 13 1/2, sauber gestempeltes 
Kab.Stück, Fotoattest Raybaudi, Mi. 1400 Euro 264 B g 400,- 

P 323 1930, Hochzeit des Kronprinzen (Nozze del Principe), kompletter Satz auf Einschreib-
FDC aus Rom nach Bergamo, kleine Stockpunkte in Zähnung, sonst tadellos, rs. 
Transit-Bahnpoststempel und AK Bergamo, Fotobefund Italia Colleziona (2023) ”beste 
Erhaltung, keine verdeckten Mängel”.

325-327, 
Sassone 
269-271 FDC 70,- 

P 324 1934, Flugpost-Eilmarke 2 Lire schwarzschiefer, EF auf Brief aus Neapel nach Rom 
mit Ersttagsstempel ”NAPOLI FERROVIA CORRISP / POSTA AEREA / 4.7.34”, geprüft 
Chiavarello und Fotobefund Italia Colleziona (2023) ”beste Erhaltung, keine verdeckten 
Mängel”.

490, Sassone 
A 73 FDC 90,- 

Los 321 Los 322 Los 323
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Italien

P 325 1935, Wettkämpfe der Studenten (Littoriali), kompletter Satz auf Luftpost-FDC aus Rom 
nach Bukarest, jede Marke entwertet ”POSTA AEREA / ROMA FERROVIA / 23.4.35”, 
vorder- und rückseitig Wiener Flugpoststempel (An- bzw. Abflug), rs. Flugpoststpl. und 
AK Bukarest, geprüft Chiavarello und Fotobefund Italia Colleziona ”gute Erhaltung, 
keine verdeckten Mängel”.

520-522, 
Sassone 
377-379 FDC 140,- 

Los 324 Los 325

P 326 1936, Horaz 2000. Geburtstag, drei hohe Werte des Hauptsatzes, alle einwandfrei und 
sauber mit Einschreibstempel von Mailand entwertet, geprüft Raybaudi, Sassone Wert 
zusammen 1.460 €.

552-554, 
Sassone 
402-404 g 100,- 

P 327 1938, Guglielmo Marconi, kompletter Satz drei Werte auf Luftpost-FDC aus Rom nach 
Wien, Marken entwertet ”ROMA CENTRA / POSTA AEREA / 24.1.38”, in Zähnung etwas 
stockig, sonst sehr dekorativ, rs. Transit-Flugpoststempel Venedig und AK Wien. Geprüft 
Chiavarello und Fotobefund Italia Colleziona (2023) ”gute Erhaltung, keine verdeckten 
Mängel”.

601-603, 
Sassone 
436-438 FDC 90,- 

P 328 1939, 100 Jahre italienische Eisenbahnen (Ferrovie), kompletter Satz auf Einschreib-
FDC aus Rom nach Trapani (Sizilien). Bei der 50 Cmi.-Marke oben zwei gestauchte 
Zähne, Umschlag oben links unsanft geöffnet, sonst tadellos, rs. zwei Transitstempel 
und AK Trapani. Geprüft Chiavarello und Fotobefund Italia Colleziona ”gute Erhaltung, 
keine verdeckten Mängel”.

620-622, 
Sassone 
449-451 FDC 80,- 

ex Los 326 Los 327
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P 329 1941, Waffenbrüderschaft (Fratellanza), 50 C. bis 1.25 Lire, die drei am 30.1.1941 
erschienenen Werte des Satzes als Einschreib-FDC aus Rom nach Segni (Latium). 
Marken in Zähnung etwas stockfleckig, Umschlag oben links kleiner Eckfehler, sonst 
dekorativ. Geprüft Chiavarello und Fotobefund Italia Colleziona ”gute Erhaltung, keine 
verdeckten Mängel”.

626-628, 
Sassone 
455-457 FDC 90,- 

Los 328 Los 329

P 330 1942, Rossini 150. Geburtstag, der komplette Satz auf Einschreib-FDC aus Rom an 
den Direktor der Vatikanischen Post (seltene Destination!), rs. AK Citta del Vaticano. 
Umschlag oben minimal verkürzt, sonst tadellos, geprüft Chiavarello.

638-641, 
Sassone 
466-469 FDC 90,- 

P 331 1943, Rossini 150. Geburtstag, 1 Lire als EF auf Brief aus Triest nach Helsinki, seltene 
Destination für 1943. Umschlag oben rechtes Eckfehler, senkrechte Faltung in der 
Mitte, sonst tadellos, vs. finnischer Zensurstempel, rs. italienische Zensurbanderole, 
Transitstempel und Fahnen-AK Helsinki.

641, Sassone 
469 b 70,- 

332 1944-1945, kleine Partie aus zehn interessanten Belegen, davon sieben aus der Sozialen 
Republik Italien vor Kriegsende. Drei mit deutscher bzw. italienischer Zensur, einer nach 
Lauterbach (Hessen) mit Dreizeiler ”Zurück / Postverkehr eingestellt / Retour service 
suspendu”, außerdem Sassone 493E mit orangerotem Überdruck auf Drucksache 
(Sassone lose gestempelt 350 €), zwei Portomarken 2 Lire als Notfrankatur mit Vermerk 
”Zona sprovvisto di francobollo [keine Marken vorhanden]” (Sassone 300 €). Vgl. 
Abbildungen im Netz. (T) b 80,- 

Los 330 Los 331
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Italien

P 333 1945, Zerstörte Denkmäler, Freimarken der Sozialen Republik Italien nach Kriegsende 
weiterverwendet, Buntfrankatur aus Mi.-Nr. 650 (2) und 652-655 auf Brief von Mailand 
nach Turin, Marken entwertet ”MILANO / 21 6 45”. Umschlag oben etwas eingerissen, 
sonst dekorativer Beleg und seltene Mischfrankatur beider Teilausgaben dieser Serie. ex 650-655 b 150,- 

P 334 1945, Feldpostbrief, frankiert mit Zerstörte Denkmäler, zweimal 25 Cmi. nach Iseo 
(Brescia), aufgegeben bei der Feldpoststelle des Battalions ”Barbarigo”, das bis 
Kriegsende als Teil der deutschen Streitkräfte gegen die Alliierten kämpfte. Vs. 
Abschlag des ovalen Feldpoststempels ”POSTE / Posta di Campo / Btg. Barbarigo”. 
Hochinteressanter Beleg.

655 (2), Sassone 
505 (2) b 100,- 

Los 333 Los 334

P 335 1950, Demokratie, zweimal 20 Lire, einmal 50 und 100 Lire als 190-Lire-Porto auf 
Luftpostbrief aus Dego (Savona) nach Montevideo / Argentinien. Marken entwertet 
”DEGO / SAVONA / 17.8.50”, rs. Maschinen-AK Montevideo. Marken einwandfrei, gute 
Bedarfserhaltung.

700 (2), 703-
704A e 40,- 

P 336 1947, Republikanische Geschichte Italiens, vier verschiedene Werte aus dem Satz auf 
Auslands-R-Brief aus Udine nach Horgen (Kanton Zürich), die 1 Lire DOPPELDRUCK 
(Sassone postfrisch 550 €) rs. Transitstempel und interessante Spendenmarke des 
Komitees für politische Opfer (Comitato Nazionale pro vittime politiche), Serie 3, Tina 
Lorenzoni, 2 Lire.

723, 726, 728, 
730 b 130,- 

Los 335
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P 337 1950, UNESCO-Konferenz in Florenz, die 20 Lire im Viererblock, die 55 Lire als 
waagerechtes Paar als 190 Lire-Porto auf R-Luftpost-FDC aus Rom nach New York, rs. 
Transitstempel und AK New York. Seltener, attraktiver und tadellos erhaltener Beleg.

791(4),792(2), 
Sass. 

618(4),619(2) FDC 230,- 

Los 336

P 338 1951, Gymnastische Wettspiele Florenz (FGSI), 5 und 10 Lire portogerecht auf Grußkarte 
aus Alessandria nach Carentino (beide Piemont). Beide Werte sehr gut zentriert, 
entwertet ”ALESSANDRIA / 22.5.51”. Sassone auf Brief / Karte mit Zus-Fr. 4.025 €.

834-835, Sass. 
661-662 Ak 130,- 

Los 337 Los 338

Los 339 ex Los 340 Los 341
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Italien

P 339 1988, AC Mailand italienischer Fußballmeister (”Scudetto al Milan”), 650 Lire, der seltene 
Fehldruck mit fehlender gelber Farbe, daher wie Blaudruck wirkend ”Milan azzurro”, 
tadellos postfrisches Stück vom Unterrand, mit normalem Vergleichsstück, geprüft mit 
”Gold”-Zertifikat Raybaudi ”ottimo stato di conservazione”, Sassone ohne Preis.

2051 var., 
Sassone 1836a **   200,- 

Italien - Zusammendrucke

P 340 1943, ”War Propaganda not issued”, Michel 328/P5-331/P7, MNH complete set, luxus quality.   
1943, Marken mit Kriegspropagandafeldern, nicht verausgabte Mi.Nr. 328/P5, 330/P6 
und 331/P7 **, Luxus, Mi. 620 Euro 328/P5 - 331/P7 **   150,- 

Italien - Militärpostmarken: Nationalgarde

P 341 1944, Freimarken der Serie Imperiale mit Aufdruck ”G.N.R.” (Verona, Type I) in 
schwarz bzw. rot, vollständiger Satz von 5 C. bis 50 L., bis auf die kleinwertige 
75 Cmi. mit Falzrest alle tadellos postfrisch und einwandfrei, die 35 Cmi. geprüft 
Sorani, die 10 L. - 50 L. jeweils geprüft Biondi mit Fotobefund, die 20 und 50 
Lire sehr gut, die 25 Lire perfekt zentriert (Sassone 50% Aufschlag), Mi.-Wert 
zusammen 3.684 €, Sassone Wert für normal zentriert ** zusammen 6.000 €.   
1944, francobolli della serie Imperiale con soprastampa ”G.N.R.” (Verona, Tipo I) in 
nero o in rosso, serie completa dal 5 C. al 50 L., tranne il piccolo 75 Cmi. con residuo di 
piegatura, tutti perfettamente nuovi e senza difetti, il 35 Cmi. siglato Sorani, il 10 L. - 50 
L. ciascuno periziato Biondi con Certificato fotografico, il 20 e 50 L. molto buoni, il 25 
L. ottimamente centrato (Sassone 50% di sovrapprezzo), valore Sassone per discreta 
centratura MNH 6.000 €. 

1-20, Sassone 
470-489 **   500,- 

P 342 Republikanische Nationalgarde, 1944, Viktor Emanuel, 25 C. grün mit rotem Aufdruck 
”G.N.R.”, Type I, König Viktor Emanuel III., Einzelfrankatur auf Formular aus Villacarcina, 
betreffend die Registrierung einer Person im Einwohnerregister der Gemeinde Nave, 
zurückgesendet nach Villacarcina. Formular gefaltet und vor Rücksendung etwas 
beschnitten, seltene Bedarfs-Einzelfrankatur.  B 5 I b 60,- 

Italien - Paketmarken

P 343 1946, Paketmarken mit überdrucktem Liktorenbündel, 10 Lire als vollständiges Paar als 
Aushilfsfrankatur auf Mitteilung über den Eingang eines Paketes aus Long Island, USA, 
versendet innerhalb von Manfredonia (Apulien). Marken entwertet ”MANFREDONIA / 
FOGGIA / 14.8.46”, Pracht. 58 b 100,- 

Italien - Portomarken

P 344 1896, Einschreib-Drucksache aus Mailand nach Bari, frankiert mit Ziffernzeichnung, 2 
C. und Umberto I., 10 C. braunrosa (Mi.-Nr. 24 und 67), nachtaxiert mit Portomarken 60 
C. sowie senkrechtem Paar 5 C. Auf dem Umschlag Vermerk ”Contenente francobolli 
postali in corso” (enthält gültige Briefmarken). Rs. mehrere Bahn- und Transitstempel. 5 (2), 10 b 80,- 

Los 342 Los 344
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P 345 1944, Soziale Republik Italien, Bankbrief aus Varese nach Turin ohne Frankatur mit 
Einzeiler ”TASSA A CARICO DESTINATARIO” (Gebühr vom Empfänger zu entrichten), 
in Turin frankiert mit Portomarken zu 1 Lire im waagerechten Paar mit Aufdruck 
Liktorenbündel und 50 Cmi. OHNE Aufdruck Liktorenbündel, mit Aufgabe- und 
Transitstempeln Vor- und Rückseite, Beleg Pracht, geprüft Sorrani. 45(2), 30 b 100,- 

Los 343

Italienische Besetzung 1918/23 - Trentino

P 346 1919, Brief mit Stempel „KARDAUN“, der unfrankiert nach Bozen gelaufen ist und 
deswegen in Bozen mit fünf Portomarkenprovisorien frankiert wurde. Der Brief hat 
leichte Beförderungsspuren wie z.B. eine leicht fehlende linke untere Ecke. Frankiert 
sind 2 Stück der 5 Heller mit rotem Aufdruck „TAXE“, eine 20 Heller mit schwarzem 
Aufdruck „T“ zwischen 2 Balken und die italienische Freimarke 2 Cent. (Mi.-Nr. 75) im 
waagerechtem Paar mit rotem Aufdruck „TAXE 5“. 27 (2), 29 b 80,- 

Los 345 Los 346
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Italien - Lokalausgaben 1944/45 - Torino

P 347 1944, erste noch vor der Befreiung geheim vorbereitete Aufdruckausgabe 
”C.L.N.” von Turin auf Zerstörte Denkmäler, 1.25 Lire Expressmarke im tadellos 
postfrischen Sechserblock, mit FA Raybaudi (2004). Wert laut CEI-Katalog 
(Catalogo enciclopedico italiano) pro Stück 4.000 €, im Sechserblock 24.000 €.   
1944, prima emissione con sovrastampa ”C.L.N.” di Torino preparata clandestina 
prima della liberazione, Monumenti distrutti, espresso da 1,25 Lire in blocco di sei 
esemplari nuovi, con FA Raybaudi (2004) ”ottimo stato di conservazione”. CEI (Catalogo 
enciclopedico italiano) per pezzo 4.000 €, in blocco di sei 24.000 €. CEI 17 **   800,- 

Italienische Post im Ausland - Allgemeine Ausgabe

P 348 1872, ITALIENISCHE MARKEN OHNE AUFDRUCK, Viktor Emanuel II., 40 Cmi. karmin 
als EF auf vollständigem Brief aus Kairo nach Mailand, entwertet mit Rautenstempel 
”234” (Alexandria), nebengesetzt Rundstempel ”ALESSANDRIA D´EGITTO / 22 OTT 
72” und seltener italienischer Einzeiler ”Via Brindisi”, rs. Ankunfts- und Ausgabestempel 
Mailand. Kleine Stockpunkte in Zähnung, sonst tadelloser Beleg, geprüft Alberto Diena. 20, Sassone T 20 b 100,- 

Los 347 Los 348

Italienische Post in der Levante

349 1919-21, 3 covers from Smyrne to Switzerland all sent via Field Post Office PM171 with 
censor marks. Incl. one registered letter b 60,- 

Italien - Ganzsachen

350 1895-1896, drei dekorative Privat-Ganzsachenkarten, jeweils mit Wertstempel Umberto 
I., 10 Cmi., dabei Kunstausstellung Venedig 1895, 700. Geburtstag von St. Antonio und 
Hochzeit des Kronprinzen Viktor Emanuel III. Pracht. GA 30,- 

ex Los 351 Los 352
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Italien - Liechtenstein

P 351 1955, Antwortpostkarte 1951, Quadriga 35 L. karmin, Antwortteil als Auslandspostkarte 
verwendet aus Rom nach Sarstedt (Hildesheim) mit ausführlichem Text, entwertet mit 
Werbestempel Rom, sehr gute Bedarfserhaltung. Dazu noch Bildpostkarte ”OPERE DEL 
REGIME – ROMA” (Bild: Vatikan- Eingang zum Bahnhof), aus Genua nach Sahms (Kreis 
Herzogtum Lauenburg) mit viel Text, gute Erhaltung. Mi.-Wert zusammen 250 €. P 158 A, P 78 GA 40,- 

Italien - Stempel

P 352 1939, ”MOTONAVE SATURNIA”, Imperium, Flugpostmarken Dante, 1 L. violett (zweimal) 
und Leonardo, 2 L. dunkelblau, als Mischfrankatur auf Schiffspostbrief eines Passagiers 
aus New York nach Basel unter Verwendung eines Luftpostvordrucks, Marken entwertet 
mit Datumstempel «Agenzia Postale / Motonave Saturnia / 11.10.1939», rs. Emblem 
des Passagierschiffs ”Saturnia”. Beförderungsspuren und Faltbüge, insgesamt ein sehr 
feiner Beleg. 616 (2), 617 b 50,- 

Italien - Besonderheiten

P 353 1945, zwei Dokumente des italienischen militärischen Widerstands, einmal die 
Anforderung des kommunistischen ”Corpo Volontari della libertá” an eine Brigade 
in der Lombardei, einen Häftling aus der faschistischen Republikanischen Garde 
zur Verfügung zu halten, außerdem ein Passierschein der CLN aus Romano für einen 
Zivilgardisten, dazu zwei Dokumente der Veteranenorganisation der Partisanen aus den 
frühen 1950er Jahren. b 70,- 

Karpaten-Ukraine

354 1945, Sowjetstern 40f. grün, Einzelfrankatur auf Bedarfsbrief aus „Ужгород 19.VI.45“ 
(Uzhhorod/Ungvár) mit nebenstehendem Zensurvermerk, leichte Bedarfsspuren, 
geprüft Bodor. 83 b 80,- 

Kreta - Vorphila

P 355 1851, Turkish period, EL from Lyon showing red boxed ”P.P.” addressed to the Catholic 
Mission at CANEE, transit mark of SYRUS, very fine and scarce.   
1851, türkische Zeit, Brief aus Lyon mit ”PP”-Stempel, an die katholische Mission in 
CANEE, Transitstempel von SYRUS, selten! b 160,- 

P 356 1855, CANEA, grüner L2 der österreichischen Post auf Prachtbrief nach Triest b 110,- 

Kroatien - Vorphila

P 357 1668, Brief von Nicolo Vrachin an Giovanni di Lazara in Padua, mit roter ”5” (= Soldi von 
Padua), mit einem Sonnet über den christlichen Prinzen bei der Niederlage von Candia. 
Ein sehr seltenes frühes Poststück aus dem 17.Jahrhundert! (M) b 240,- 

Liechtenstein - Vor- und Mitläufer

P 358 1856, VADUTZ, L1 auf Abgabs-Recepisse, mit der Fahrpost n. Feldkirch b 90,- 

ex Los 353 Los 355



 78

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Litauen - Luxemburg

Litauen - Ganzsachen

359 Special postal stationery card 500th Anniversary of the death of Oidysis, commercially 
used from Schaulen to Leipzig P18 GA/g 50,- 

Los 356 Los 357

Los 358 Los 360

Luxemburg - Vorphila

P 360 1736, ”luxemb” handschriftlich auf Brief nach Brüssel, mit 4 Sols taxiert, rs. vollständiges 
Siegel, gute Erhaltung, Goebel AL 12 a. b 60,- 

Los 361 Los 362



 79

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Luxemburg

P 361 1752, MARCHE, Einzeiler auf vollständigem Brief nach Luxemburg mit hs. Taxe ”3” sols, 
gute Erhaltung, Goebel AM 5, 2000 €. b 350,- 

P 362 1758, FLAMISOUL, Einzeiler auf mit 4 Sous taxiertem vollständigen Brief nach Malines 
(Mechelen, heute Belgien, damals habsburgische Niederlande), Goebel AF 5 (dort erst 
ab 1765), 2.000 €. b 350,- 

P 363 1762, ATTERT, ”D´attert” handschriftlich mit Taxe ”3” sols nebengesetzt auf 
vollständigem Brief nach Brüssel in sehr guter Erhaltung, Goebel AA 7, 4.000 €.   
1762, ATTERT, ”D‘attert” manuscrit avec taxe ”3” sols juxtaposé sur lettre complète pour 
Bruxelles en très bon état, Goebel AA 7, 4.000 €. b 850,- 

P 364 1767, ARLON, Einzeiler auf vollständigem Brief (innen Papierfraß) nach Reims, hs. Taxe 8 
sols, Goebel AA 4, 1.400 €. b 220,- 

Los 363 Los 364

P 365 1767-1789, ”LUXEMB”, fünf Briefe bzw. Briefhüllen, jeweils mit Abschlägen der 
Einzeiler Goebel AL 14, 15 und 16, davon zwei nach Frankreich, unterschiedliche 
Taxierungen 3, 4 und 8 Sols. Goebel zusammen 3.750 €. b 600,- 

P 366 1772, ”GREVENMACHE” [Grevenmacher], Einzeiler als Trockenstempel auf 
vollständigem Brief nach Brüssel, taxiert mit 6 sols, Abdruck gut zu erkennen, Goebel 
AG 4, 2.000 €. b 450,- 

P 367 1775, ARLON, Einzeiler auf mit 4 Sols austaxiertem Portobrief nach Brüssel, Beleg etwas 
knittrig, Goebel AA 5, 600 €. b 90,- 

ex Los 365 Los 366
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Luxemburg

P 368 1779ff., ”LUXEMBOURG”, Einzeiler auf Faltbriefhülle mit hs. Taxe nach Troyes (Aube / 
Frankreich), sehr gute Erhaltung, Goebel AL 19, 800 €. b 130,- 

Los 367 Los 368

P 369 1796-1810, LUXEMBOURG - französische Periode, zwei Briefe mit hs. Taxe und ein 
Franco-Brief mit jeweils unterschiedlichen Stempeln, dabei der ZIERSTEMPEL (Goebel 
AL 21), ”98 / LUXEMBOURG” und ”P 98 P / LUXEMBOURG” (Goebel FL 25 und FL 26), 
gute Erhaltung, Wert nach Goebel zusammen 2.350 €. b 350,- 

ex Los 369

Los 370 Los 371
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Luxemburg

P 370 1806, ”98 ARLON”, Zweizeiler auf vollständigem Brief nach Brüssel, zweimal 
abgeschlagen (einmal undeutlich), mit hs. Taxe, etwas fleckig, Beförderungsspuren, 
Goebel FA 2, 500 €. b 70,- 

P 371 1809, ”98 BASTOGNE”, Zweizeiler auf vollständigem Brief mit hs. Taxe nach Colmar, 
unten waagerechter Registraturbug, sonst tadellos, Goebel FB 1, 800 €. b 130,- 

P 372 1812, ”97 MARCHE”, Zweizeiler auf vollständigem Brief nach Navaugle (Namur), hs. Taxe 
”2”, gute Erhaltung, Goebel FM 2, 450 €. b 80,- 

P 373 1817, LUXEMBOURG, ”aptierter” frz. Stempel mit entfernter ”98”, Einzeiler auf Brief 
nach Francomont mit hs. Taxe ”6”, waagerechter Faltbug, Goebel GGL 1, 1.000 €. b 150,- 

374 1819-1826, ”LUXEMBURG”, drei hs. taxierte, vollständige Briefe, davon zwei mit 
Abschlag des Einzelers Goebel HL 38 in schwarz von 1824 bzw. 1826, einer mit Abschlag 
des Einzeilers HL 36 in rot von 1819 (senkrechter Faltbug). Alle Briefe an eine Firma in 
Francomont gerichtet. Goebel-Wert zusammen 1.200 €. 180,- 

Los 372 Los 373

ex Los 375 Los 376

P 375 1819/1828, MARCHE, zwei Einzeiler-Stempel auf Brief von 1819 mit hs. Taxe nach Lüttich 
/ Liege bzw. auf Dienstbrief von 1828 nach Villance (heute Belgien). Beide Briefe gute 
Bedarfserhaltung, Goebel HM 1 und HM 3, zusammen 500 €. b 70,- 

P 376 1826ff., ”ARLON / FRANCO”, Abschlag des Zweizeilers auf Franco-Brief nach Lüttich / 
Liege, gute Erhaltung, rs. vollständiges Siegel, Goebel HA 5, 1.000 €. b 180,- 
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Luxemburg

P 377 1826, BASTOGNE, Einzeiler auf vollständigem Brief nach Lüttich / Liege mit hs. Taxe, 
gute Erhaltung, geprüft Goebel, HB 3, 650 €. b 110,- 

P 378 1829, ARLON, Einzeiler auf vollständigem Brief nach Marche [heute Marche-en-
Famenne, Belgien], hs. Taxe, geprüft Goebel, HA 2, 600 €. b 90,- 

Los 377 Los 378

P 379 1832, DIEKIRCH, Einzeiler 34 x 5 mm auf Brief nach Arlon mit hs. Taxe, gute Erhaltung, 
Goebel HD 3, 1.800 €. b 300,- 

Los 379

Los 380 Los 381



 83

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Luxemburg

P 380 1833/1838, MARCHE, zwei Briefe mit hs. Taxe, einmal mit schwarzem Zweikreisstempel 
(Typ 12) nach Huy, rs. roter AK Huy, einmal mit rotem Zweikreisstempel (Typ 14) nach 
Beauraing, rs. Transitstempel Dinant und Fingerhut-AK Beauraing, Goebel BM 1 und BM 2. b 130,- 

P 381 1834, NEUFCHATEAU, roter Zweikreisstempel (Typ 12) auf Brief mit hs. Taxe nach 
Brüssel, rs. weiterer undeutlicher Abschlag, Goebel BN 1. b 70,- 

382 1836, BASTOGNE, roter Zweikreisstempel auf Frankobrief mit Nebenstempel PP nach 
Lüttich / Liege, Typ 14, Goebel BB 6, rs. AK Liege. 100,- 

P 383 1836, HABAY-LA-NEUVE, handschriftlich ”habay” neben rotem Zweikreis-
Ankunftstempel ”ARLON” (Goebel BA 3) auf gedruckter Traueranzeige, nebengesetzt 
roter Kastenstempel ”P.P.”, vgl. auch ähnliche Abbildung von 1836 in Goebel-Handbuch, 
S. 59. (M) b 220,- 

P 384 1837, PALISEUL, Fingerhutstempel, Typ 18, bei Goebel aus der belgischen Periode 
unbekannt, mit Briefträgerstempel ”D” auf Brief mit hs. Taxe nach Dinant, rs. AK Dinant. b 180,- 

Los 383 Los 384

P 385 1839, ”BARVAUX / 26 II”, Fingerhutstempel Typ 18, auf Brief nach Dinant mit hs. Taxe, 
gute Erhaltung, Goebel BB 2. b 90,- 

P 386 1843/1849, CLERVAUX, Fingerhutstempel Type 18 auf Brief nach Diekirch bzw. 
”belgischer” Zweikreisstempel von 1849, Type 13 auf Brief mit hs. Taxe nach Luxembourg, 
rs. Transitstempel Diekirch (Type 17) und AK Luxembourg, Goebel LC 3 und LC 4, Wert 
zusammen 700 €. b 130,- 

P 387 1843-1852, DIEKIRCH, vier Briefe mit unterschiedlichen Zweikreisstempeln, Goebel LD 1 
(zweimal), LD 2 und LD 3, zwei davon mit Nebenstempel in Schreibschrift ”Commissaire 
du District / de Diekirch” (Goebel CAD 1). Goebel Wert zusammen 350 €. b 60,- 

Los 385 ex Los 386
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Luxemburg

P 388 1844-1851, ”LUXEMBOURG”, ”LUXEMBURG FRANCO”, vier Briefe mit Zweikreisstempeln 
”Luxembourg” ins Inland bzw. nach Belgien (je zweimal Goebel GL 55 bzw. GL 56), davon 
einer mit dem nebengesetzten seltenen Ovalstempel ”LUXEMBURG / FRANCO” von 
1851, Goebel GL 53, Wert 1.000 €, rs. roter Transit-Zweikreisstempel ”LUXEMBOURG 
PAR ARLON”. b 220,- 

ex Los 387 ex Los 388

P 389 1844-1851, WILTZ, drei Briefe, einer mit Zweikreisstempel Typ 17 auf Dienstbrief 
nach Diekirch, zwei mit Zweikreisstempel Typ 15. Davon einer mit hs. Taxe und Kreis-
Nebenstempel ”P” nach Luxembourg, einer mit zusätzlichem Stempel ”APRES LE 
DEPART” und dem seltenen Nebenstempel ”FRANCO” in Druckbuchstaben. Goebel 
LW 2, LW 3, LW 4, Wert zusammen 1.250 €. b 250,- 

exLos 389

ex Los 390
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Luxemburg

P 390 1845/1851, MERSCH, zwei Briefe, davon einer mit Fingerhutstempel Type 18 und hs. 
Taxe nach Luxembourg (Goebel GM 2), einer mit ”belgischem” Zweikreisstempel, Type 
15 auf Dienstbrief nach Diekirch. b 120,- 

P 391 1845/1849, REMICH, zwei Briefe, zum einen Fingerhutstempel Typ 18 auf Brief nach 
Grevenmacher, zum anderen ”belgischer” Zweikreisstempel, Type 13, auf Brief nach 
Eich, beide mit waagrechten Faltbügen und hs. Taxe, saubere Erhaltung. Goebel LR 5 
und LR 6, zusammen 700 €. b 110,- 

P 392 1847, HEINERSCHEID, klarer Abschlag des seltenen Zweikreisstempels Typ 17 ”petit 
francais” vom 15.12.1847 des nur für 16 Monate bestehenden Postamts (Goebel LH 
1 = 2.000 €), rückseitig auf portofreiem Dienstbrief aus Clervaux nach Diekirch, vs. 
Zweikreisstempel Clervaux (Goebel LC 4 - dort mit Datum ab 1848).   
1847, HEINERSCHEID, oblitération claire du rare cachet à deux cercles type 17 ”petit 
francais” du 15.12.1847 du bureau de poste n‘existant que pour 16 mois (Goebel LH 1 = 
2.000 €), au verso sur lettre de service en franchise de port de Clervaux à Diekirch, vs. 
cachet à deux cercles de Clervaux (Goebel LC 4 - là avec date à partir de 1848). b 180,- 

ex Los 391 Los 392

ex Los 393

P 393 1847/1851, REDANGE, zwei Briefe, davon einer mit Fingerhutstempel Typ 18, einer 
mit ”belgischem” Zweikreisstempel Type 13, beide Dienstbriefe, der spätere mit 
Kastenstempel ”PD”. Gute Erhaltung, Goebel LR 1 und LR 2, Wert zusammen 700 €. b 120,- 
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Luxemburg - Malta

Luxemburg - Dienstmarken

394 1875, Freimarken mit Aufdruck ”OFFICIEL” in breiter Type, die sehr seltene 10 C. violett, 
etwas gebräunt und oben eine minimal dünne Stelle. Sauber gestempelt und tadellos 
durchstochen, sehr präsentabel, geprüft [Wilhelm] Bartels, Mi.-Wert 3.000 €. 300,- 

Malta - Vorphila

P 395 1770, EL showing the extremely scarce MARSEILLE/DE MALTHE - a very good strike 
on a letter to Toulouse with interesting contents. Only a handful letter known with 
this cancellation!   
1770, MARSEILLE/DE MALTHE, guter Abschlag auf Prachtbrief mit interessantem Text 
nach Toulouse, nur ganz wenige Briefe mit diesem Stempel bekannt. b 500,- 

P 396 1805, Napoleonic Wars, EL from a a sanitary officer of the 27th Rgt. in Malta to his parents 
in Scotland. The contents refer to the fighting against Napoleon. On the backside oval 
SHIP LTRE PLYMOUTH as well as some sender`s notes. Impressive historic letter!   
1805, Napoleonische Kriege, Brief eines Sanitätsoffiziers des 27. Regiments aus Malta 
an seine Eltern in Schottland. Der Inhalt schildert den Kampf gegen Napoleon, rücks. 
Schiffspost-Ovalstempel SHIP LTRE PLYMOUTH sowie Aufgabevermerke. b 650,- 

Malta

P 397 1898-1932, 5 covers and ppcs incl. 5-colour-franking KEVII, four items addressed to Austria   
1898-1932, fünf Briefe bzw. Ansichtskarten, dabei Brief mit 5-Farben-Frankatur König 
Edward VII, davon vier Poststücke nach Österreich, feines Lot! b 60,- 

Los 395 Los 397

Los 396
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Malta - Niederlande

Malta - Besonderheiten

P 398 DISINFECTED MAIL: 1862, EL from Odessa to Malta showing cholera slits and double 
ring PURIFIE AU LAZARET MALTE.   
DESINFIZIERTE POST: 1862, Brief aus Odessa nach Malta, mit Choleraschlitzen und Dkr 
PURIFIE AU LAZARET / MALTE, rücks. Taxstempel 3 APR 2d. b 80,- 

Niederlande - Vorphila

P 399 1803, Feldpostbrief aus Gertrudenberg mit L2 ”Don. A HOLLANDE / TROUPES Fr-ses 
[Francaises]”. b 130,- 

Los 398 Los 399

P 400 1824-46, nine entire letters addressed to Switzerland, many different cancellations and 
tax markings (taxations partly explained). (T)   
1824-46, neun Briefe in die Schweiz, viele verschiedene Stempel und Taxierungen (teils 
Taxierungen aufgeschlüsselt), sehr saubere Qualität! (T) b 200,- 

401 Ca. 1834, Brief von BREDA (Ekr) in die Schweiz n. Bellinzona, mit Grenzübergangsstempel 
”CLEVE”, roter L2 BREDA/FRANCO wieder gestrichen und dafür roter Schreibschrift-L2 
”Franco Grenzen” abgeschlagen b 50,- 

P 402 1844, Brief aus Amsterdam in die Schweiz, hd. ”Echantillons sans Valeur” (=Muster ohne 
Wert), Kab.! b 60,- 

P 403 1851, Brief aus ALMELO an einen Chirurgen beim 2.Batallion bei Batavia. Innerhalb NL-
Indiens nachgesandt, etwas schwacher roter Ra2 LANDMAIL PORT (hd. ”336”) und 
schwarzer Ra3 NEDERLAND/VIA/MARSEILLE b 160,- 

ex Los 400
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Niederlande

P 404 1853, April 22, small sized EL showing fine strike of the shipmail cancellation RYNEN 
YSSEL STROOMBOOT MAATSCHAPPI KAMPEN addressed to Amsterdam, scarce.   
1853, 22.4., kleiner Prachtbrief mit Stempel des Bootsdienstes RYNEN YSSEL 
STROOMBOOT MAATSCHAPPI KAMPEN nach Amsterdam, selten! b 100,- 

Los 402 Los 403

Niederlande

P 405 1865, 5c blau, zwei Stück auf Brief mit FRANCO-Stempel, Nebenstempel L1 HENGELO 
und Ekr DEVENTER, Pracht 4 (2) b 60,- 

Los 404 Los 405

P 406 1865-66, vier saubere Briefe jeweils mit 5c frankiert, dabei 1x Stempel TER-NEUZEN 
und L1 AXEL 4 (4) b 60,- 

ex Los 406 Los 407
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Niederlande - Norwegen

P 407 1909, cpl. parcel card from UTRECHT bearing 25c, 50c and 1g. (x2) to the „Orange 
River Colony“, showing transit marks of Hamburg and Lourenco Marques. UNIQUE 
DESTINATION ! (T)   
1909, komplette Paketkarte aus UTRECHT mit 25c., 50c. und 2x 1 Gulden, in die 
Orange River Colony (später südafr. Provinz Oranje-Freistaat), mit Transitstempeln von 
Hamburg und Lourenco Marques. Einmalige Destination! (T) 61,62,63(2) b 280,- 

Niederlande - Besonderheiten

P 408 POSTSPERRE; 1941, Partie von 2 Luftpostbriefen aus den besetzten Niederlanden, die 
erfolglos versucht wurden, in die USA zu senden, jeweils mit einem senkrechtem Paar der 
22 1/2 Cent-Freimarke (Mi.Nr. 387) frankiert. Der eine Brief trägt den Nebenstempel „Per 
transatlantische luchtdienst LISSABON-NEW YORK“, den deutschen Zensurstempel 
„Ab“ und den Stempel „Zurück Postverkehr eingestellt“. Der andere Brief trägt den 
handschriftlichen Vermerk „Per transatlantischen luchtdienst via Lissabon“ und drei 
Stempel „Zurück Postsperre“ sowie rückseitig zwei deutsche Zensuröffnungen und den 
Ankunftstempel von Atlanta. b 80,- 

ex Los 408

Los 409 Los 410

Norwegen

P 409 1856, King Oskar I complete issue of all four values with (different) town cancellations, 
choice quality!   
1856, König Oskar I, komplette Serie aller vier Werte mit (verschiedenen) Ortsstempeln, 
ausgesuchte Qualität! 2-5 g 100,- 
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Norwegen

P 410 1930, 1. Nordkap-Ausgabe, drei Werte komplett gestempelt ”HAMMERFEST 11.VII.37”, 
zusammen auf Satz-Luftpost-Einschreibenkarte nach Haida (Böhmen, heute Novy Bor) 
/ Tschechoslowakei. 159/161 b 80,- 

Los 411 Los 412

Norwegen - Ganzsachen

P 411 • 1880, postal stationery envelope 5 øre ultramarine uprated by pair 1 øre grey and single 
5 øre ultramarine, sent from ”BERGEN 31.VIII 80” to Copenhagen with ”3.9.” arrival 
mark on reverse. Attractive franking paying the 12 øre rate to Denmark (effective 1877-
1885), stated to be the only known stationery envelope showing that combination. U 3; 22 (2), 24 GA 160,- 

P 412 • 1896, postal stationery envelope 5 øre ultramarine uprated by seven values 2 øre on 12 
øre orange-brown (strip of four, pair, single) and 1øre grey, sent from ”FREDIKSHALD 
8.X.96” to Hamburg/Germany, with transit backstamp, fine and attractive. U 3; 48 (7), 50 GA 120,- 

Norwegen - Besonderheiten

P 413 1935, Versuchsflug von Oslo nach Tahoua,Niger, mit 30 Öre als normaler Auslandsbrief 
frankiert, dann aber mit Air Afrique auf dem Versuchsflug von Algier nach Niamey 
befördert, entspr. Stempel LETTRE TRANSPORTÉ EXCEPTIONELLEMENT PAR AVION 
À TITRE DE PROPAGANDA b 80,- 

P 414 1936, zwei Ansichtskarten an einen Breslauer, der angeblich auf Kreuzfahrt nach 
Bergen / Norwegen unterwegs war. Beide Karten wurden nach Bergen geschickt, wo sie 
niemand abholte, und dann mit norwegischem Nachporto zurück an die ursprüngliche 
Zustelladresse geschickt. Das Nachporto wurde mit norwegischen Freimarken entrichtet, 
bei einer Karte wurde die Zahlung in Breslau mit roter Tinte bestätigt ”Bezahlt in Breslau”, 
die andere Karte trägt den seltenen Olympia-SSt Dresden / Reichsgartenschau.

142 (2), 75 
(2), 120 Ak 40,- 

Los 413 ex Los 414
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Österreich

Österreich - Vorphila

415 1738 (ca.), Briefumschlag (ohne Inhalt) an den ”Kaiser Carl VI.” in Wien, mit 
sechzehnzeiliger Ergebenheitsadresse und mit rückseitigem Lacksiegel des ”Fürsten 
Carl August von Hohenlohe”. b 50,- 

P 416 1838, komplettersCholerasiegel von Triest auf Brief von Syra nach Triest, mit 46 Kr. 
taxiert, sehr dekorativer Beleg! b 130,- 

P 417 1838, 15.1., K.K.CONTUMAZAMT ZU BRODY/GEREINIGT VON/AUSSEN UND INNEN, 
seltener Cholerastempel auf Brief von Rilsk nach Linz, in Brody, Galizien desinfiziert. Ein 
guter Abschlag dieses sehr seltenen Stempels! b 300,- 

Österreich

418 1850, Wappenzeichnung 1 Kreuzer ockergelb auf Handpapier, vollrandig geschnitten, 
mit doppelseitigem Druck, entwertet ”TRIESTE 26/10” und signiert Ferchenbauer. Laut 
Kurzbefund Dr. Ferchenbauer ist die Marke ANK-Nr. 1H Ty. Ib mit doppelseitigem Druck. 1 X a DG g 40,- 

419 1850, Wappenzeichnung 1 Kreuzer kadmiumgelb, auf Handpapier, vollrandig 
geschnitten, entwertet mit L1 ”....DA TRIES(TE)” und signiert Ferchenbauer. Laut 
Kurzbefund Dr. Ferchenbauer ist die Marke ANK-Nr. 1H Ty III. 1 X d g 40,- 

420 1850, Wappenzeichnung 2 Kreuzer schwarz auf Handpapier, vollrandig geschnitten, 
mit rückseitigem Maschinenabklatsch, entwertet ”TRIEST 26/10” und signiert 
Ferchenbauer. Laut Kurzbefund Dr. Ferchenbauer ist die Marke Mi.Nr. 2 H Ty. Ia mit 
Maschinenabklatsch. 2 X Ty Ia g 40,- 

Los 416 Los 417

Los 421 Los 422
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Österreich

P 421 1853, seltener L2 mit Datum in gotischer Frakturschrift WOTTITZ auf feinem Brief mit 6 
Kr. braun nach Kaunowa. 4 b 120,- 

P 422 1858, ”Franz Joseph” 3 Kr. schwarz in Type Ib und 10 Kr. braun in Type I, jeweils 
entwertet mit K1 ”TRIEST 30 1 Abends”, zusammen auf einem Briefstück, signiert sowie 
Kurzbefund Ferchenbauer. 11 Ty. I b, 14 I, d 160,- 

P 423 1860, HÜTTELDORF, selt. Postablagestempel auf feinem Brief mit 10+15 Kr. der 
zweiten Markenausgabe, nach Brüssel,Kab.Beleg! 14 I, 15 I b 550,- 

P 424 1866, vorgedruckter ”Frachtbrief” mit 5 Kr. Steuermarke mit Poststempel WIEDEN 
nach Suhl in Preussen, dazu sieben Ganzsachen Paketverkehr (Postfrachtbriefe), lt. 
Schneiderbauer-Katalog die Nrn. 4, 9, 22, 29-30, 37 und 57, plus drei weitere. Sehr 
dekorativ! (M) b/GA 120,- 

Los 423 ex Los 424

P 425 1890, ”Franz Joseph” 30 Kreuzer dunkelorangebraun/schwarz im senkrechtem Paar, 
entwertet ”PRAG 18 8 94”, zusammen mit rückseitig frankierten 3, 5 und 20 Kreuzer 
(Mi.Nr. 52, 53 und 57) derselben Ausgabe auf Auslandspaketkarte mit leichten 
Beförderungsspuren und nach Copenhagen/Dänemark gelaufen. 59 (2) b/p 60,- 

Österreich - Zeitungsstempelmarken

P 426 1873, Zeitungsstempelmarke 2 Kr. grün im sog. Waisenhaus-Neudruck, allseits 
vollrandig geschnitten und in guter postfrischer Erhaltung. Laut Fotobefund Goller BPP 
ist die Marke echt, gut gerandet, postfrisch, mit vollem, frischem Originalgummi und 
üblichen leichten Gummisprüngen. Michel 420,- Euro Z 1 ND **   110,- 

Los 425 Los 426 Los 427
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Österreich

Österreich - Lombardei und Venetien

P 427 1850, Freimarke 10 Centes silbergrau (Erstdruck) vollrandig geschnitten, auf Handpapier, 
rechts oben Randkerbe, kleinere Papierunebenheiten und entwertet mit Langstempel 
”BRES(CIA)”. Laut Fotobefund Goller BPP ist die Marke echt und in insgesamt guter 
Erhaltung. Michel 700,- Euro 2 Xb g 100,- 

P 428 1851, Österreich Wappenausgabe, 3 Kreuzer rot, Type I, trotz Währungsunterschied in 
Lombardei-Venetien verwendet, Einzelfrankatur auf Brief aus Bassano nach Mestre. 
Marke tadellos, klar entwertet ”BASSANO / 1. APR.” Rs. Transitstempel Treviso, AK 
Mestre und Ausgabestempel. Sauberer Beleg, Michel Österreich-Spezial 500 €. Österreich 3 X b 110,- 

P 429 1858, Wappenzeichnung, 30 Centes braun, Maschinenpapier, breitrandiges Stück auf 
vollständigem Damenbrief nach Pavia, Marke entwertet mit Zier-Einkreisstempel ISEO, 
Müller 119 b = 10 Punkte, Sassone 7 Punkte, rückseitig AK Pavia. Geprüft Emilio Diena, 
waagerechter Faltbug außerhalb der Marke, sauberer Beleg. 4 Y b 50,- 

Los 429Los 428

P 430 1859. unfrankierter Faltbrief mit gelbrotem L1 ”TEOLO”, mit K1-Durchgangsstempel 
”PADOVA 22 11” und nach Moggio gelaufen. Der gelbrote ”TEOLO”-Stempel findet sich 
nur auf Belegen aus dem Jahre 1859 und ist sehr selten. b 60,- 

P 431 3 Soldi schwarz, zwei Stück zusammen mit 10 Soldi braun auf hübschem Briefstück, 
dazu Nr.23 mit blauem Stempel 7II, 10 II, 23 d 80,- 

Österreichische Post in der Levante

P 432 DESINFIZIERTE POST: 1811, 17.4., Drucksache von SEMLIN an die lokale Verwaltung 
mit Papier-Prägesiegel K.K.SEML. CONTUMAZ ET PROVENT.: IN....SIGIL., seltenes 
Liebhaberstück! b 120,- 

Los 430 ex Los 431
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Österreich

433 DESINFIZIERTE POST: 1819, Brief aus Smyrna nach London mit Rastellöchern, ohne 
postalische Vermerke. b 40,- 

P 434 DESINFIZIERTE POST: 1830, Brief von Smyrna nach Verviers, desinfiziert in SEMLIN mit 
Rastellöchern und klarem Siegelstempel, schwarzer L1 ”Turquie”. Das Briefpapier mit 
interess. Wasserzeichen TURKEY MILL 1822. b 90,- 

Los 432 Los 434

P 435 DESINFIZIERTE POST: Ab 1832, zehn Belege, alle mit Cholerastempeln von SEMLIN, teils 
mit roten Lacksiegeln der Quarantäne-Station, dabei drei Wechsel, ferner Schreiben 
des Konsuls von Sardinien aus Constantinopel, teils auf Albumseiten mit Beschriftung, 
interessantes Prachtlos! (M) b 280,- 

P 436 1833, L2 ”Geräuchert vom Contumaz-Amte zu SEMLIN am 8 9ber 1833” Buchstaben in 
Schreibschrift, sehr schön klar abgeschlagen auf Brief von Constantinopel nach Wien, 
Prachtbeleg! b 200,- 

P 437 DESINFIZIERTE POST: 1834, Brief aus Constantinopel nach Triest, rücks. mit L2 
”GERÄUCHERT VOM CONTUMAZ AMTE / ZU SEMLIN AM 23. 8ber 183” (Type 2 dieses 
Stempels) und Lacksiegel, Pracht. b 160,- 

ex Los 435
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Österreich

P 438 1842-48, drei Briefe aus SALONICH (L1 und zwei versch. Typen des L2-Stempels), alle 
nach Triest und alle drei in SEMLIN gegen die Cholera desinfiziert, mit Lacksiegeln u. 
Cholerastempeln, Pracht! b 220,- 

Los 436

Los 437ex Los 438

Los 439 Los 440
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Österreich

P 439 DESINFIZIERTE POST: 1855, 18.1., Brief von Saloniki nach Marseille, über Land befördert. 
Ohne Aufgabestempel, eventuell privat befördert bis SEMLIN, wo er geräuchert wurde, 
bestätigt durch Cholerastempel Type G ohne Umrandung. Ein sehr schöner Abschlag, 
Kab.! b 160,- 

P 440 1856, BELGRAD, L2 u. nebenges. L1 RECOM auf Brief nach Wien, rücks. mit vorzüglichem 
Abschlag des Cholerastempels von Semlin SIGILLUM SANITATIS b 120,- 

P 441 1858, Brief aus JASSY (L2) über CZERNOWITZ nach Marseille. In Czernowitz gegen die 
Cholera behandelt, hd. Vermerk RN 19 (sh. Meyer, Desinfected Mail) und Rastellöcher, 
Transitstempel AUTR. VAL. NES. b 120,- 

Los 441 Los 443

P 442 DESINFIZIERTE POST: 1860, 28.3., Brief von CONSTANTINOPEL nach Wien mit L1 
FRANCO daneben, in SEMLIN desinfiziert, rücks. enorm seltener Ovalstempel NETTO 
DI FUORA E DI DENTRO in kleinen Versalien, sehr guter Abschlag! b 280,- 

P 443 1867, Brief mit 2 Stück 15 Soldi als gute Mehrfachfrankatur in die USA, zwei saubere 
Stempelabschläge BERUTTI; hübscher vorgedruckter Firmenumschlag! 5 (2) b 200,- 

P 444 1886, Freimarke 10 Para auf 3 Sld. mit Konstantinopeler Aufdruck ”PARA steht höher 
als Wertangabe”, entwertet ”S(MIRNA)”, mit einigen leicht kürzeren Zähnen und mit 
Bleistiftsignatur. Michel 650,- Euro. 14 II b A g 80,- 

445 1909, TRIPOLIS (SYRIEN) ÖSTERR.POST, zwei gute Abschläge des Dkr.-Stempels auf 
Postkarte mit 20 Pa. nach Stamboul, feine Bedarfspost! 54 b 70,- 

Los 442
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Österreich

Österreich - Besonderheiten

446 DESINFIZIERTE POST: 1805, Brief aus Livorno nach Fiume ”per Venezia”, mit 
Desinfektionsschlitzen und Räucherspuren b 50,- 

447 DESINFIZIERTE POST: um 1822, vier Cholerabelege, u.a. Siegelstempel ”Roter Turm”, 
sowie aus Dalmatien n. Venedig und aus Constantinopel nach Florenz. b 120,- 

P 448 DESINFIZIERTE POST: 1831, 7.11., Brief aus ODESSA nach Triest, über Brody (schwarzer 
L1 ”Russie”), bei der Ankunft in Triest geräuchert und mit Lacksiegel verschlossen 
K.K.CONTUMAZ ...T ...; das bisher einzige bekannt gewordene Poststück mit diesem 
Lacksiegel, lt. Ravasini interpretiert als ANSTALT TRIEST. b 240,- 

Los 444 Los 448

P 449 DESINFIZIERTE POST: 1856, Schreiben der Gesundheitsbehörde des Hafens von 
CHIOGGIA an die Sanitätsbehörde von POLA mit großem Siegelstempel der 
Sanitätsstation auf der Vorderseite. b 90,- 

Los 450

Los 449 Los 451
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Österreich- Portugal

P 450 1933, Landschaften im Kleinformat, Hohensalzburg, 24 Gr. auf frankiertem BIERDECKEL 
aus Kufstein nach Wiesbaden, aus dem ”Ersten Kufsteiner Weinhaus Auracher-
Löchl” mit sehr schönem Motiv, angeblich eine der beliebtesten Gaststätten Tirols. 
Prachterhaltung. 535 b 50,- 

Polen - Vorphila

P 451 1865, Damenbrief aus Paris nach Warschau, mit Bestimmungsvermerk ”Royaume de 
Pologne”, mehreren hs. Taxen, Aufgabestempel und Francostempel ”F. 55” aus Paris 
(letzterer Form wie vdL 1168, mit 55 aber nicht verzeichnet). Rs. Transitstempel blau 
”Aus Frankreich Per Aachen” (vdL 259) und AK Warschau (in poln. und russisch). b 50,- 

Polen

P 452 1860, Königreich Polen, russische Wappenzeichnung mit polnischer Inschrift, 10 
Kop. blau / dunkelrosa, farbfrisches und gut gezähntes, normal zentriertes Exemplar 
ungebraucht mit Neugummi aus Auflage 1863, Fischer-Katalog 1 ad, FA Petriuk PPV 
(2023), selten angeboten. 1 a (*)  250,- 

453 1918, österreichische Feldpostmarken 3 Werte komplett mit kopfstehendem Aufdruck 
”POLSKA POCZTA”, entwertet mit aptierten Stempel ”LUBLIN 3.I.19”, zusammen auf 
Satz-Blankoumschlag. Die 45 H. hat links oben einen Eckfehler. Alle 3 Werte sind als 
lose Marken geprüft Jendrozek (der Prüfer hat auf den Marken signiert, durch leichtes 
ablösen dieser am Rand). 17/19 K b 40,- 

454 1918, österreichische Feldpostmarke 45 H. blau mit kopfstehendem Aufdruck ”POLSKA 
POCZTA”, in tadelloser postfrischer Erhaltung, mit Altsignaturen und geprüft H. 
Jendroszek. 19 K **   30,- 

455 1919, Freimarke 5 Kr. stahlblau geschnitten mit klar erkennbarem Doppeldruck des 
Markenbildes und in guter ungebrauchter Erhaltung. 76 DD *    30,- 

Polen - Lokalausgaben 1915/19

P 456 1918, PRZEDBORZ, dritte Ausgabe, 6 Groszy violett als Zusatzfrankatur auf R-Brief des 
k. u. k. österreichischen Etappenpostamts in Piotrkow, frankiert mit Feldpostmarke 
40 H. nach Przedborz, rs. AK des k.u.k. Etappenpostamts in Przedborz. Gut erhaltener 
Beleg mit zweizeiligem Zensurstempel.

Przedborz 9 A, 
Österr. FP 64 A b 50,- 

Portugal - Vorphila

P 457 1834, EL from St. Johns (Newfoundland !!) - extremely scarce country of origin - 
addressed to Porto showing oval BARRA DO PORTO   
1834, Brief aus St. Johns (Neufundland!!), sehr seltenes Herkunftsland, nach Porto mit 
Ovalstempel BARRA DO PORTO b 120,- 

Los 452 Los 456 Los 457
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Portugal - Russland

P 458 1842, EL from Lisbon addressed to Rothschild in Paris via London with boxed red ”Packet 
Letter”   
1842, Brief aus Lissabon an Rothschild in Paris, über London befördert, mit rotem Ra1 
”Packet Letter” in Schreibschrift b 100,- 

Rumänien - Neu-Rumänien

459 1919, War Relief 15b. violet, Harvester 5b. green and Carol 20b. brown on registered 
cover from ”MEDGYES” (Mediaș) to Szászsebes (Mühlbach) with arrival mark 8.9.19 on 
reverse, censor mark alongside, cover some postal wear/backflap missing. 24 I, 28 I, 47 I b 80,- 

460 1921, War Relief 15b. violet (2), Parliament 50b. lilac horiz. pair in combination with 
charity tax 10b. green on front of registered cover from ”CLUJ 28 DEC 921” to Timisoara, 
some imperfections/postal wear, signed Bodor.

24 I (2), 37 I 
(2), Romania 
charity tax 9 d 50,- 

P 461 1920, Cluj issue, 10 BANI on card 10f. red uprated by War Relief 40b.red and sent 
registered from ”FELSÖRCERTES 17 MAI 20” to Deva with arrival mark and censor mark 
alongside, without message. P1, 25 I GA 120,- 

Los 458 Los 461

Rumänien - Stempel

P 462 1872, ”ZALATHNA 11/11 72” (Zlatna/Alba County/Transylvania), clear strike on Hungarian 
stationery envelope 10kr. blue addressed to Vienna with transit mark ”ALSÓ-VÁRY 13/11 
72” (Valice, Slovakia) on reverse. Hungary U 3 GA 160,- 

Russland - Vorphila

463 1853-1871, 7 ELs from Odessa or St. Petersburg addressed to France with many 
interesting cancellations (T) b 140,- 

Los 462 Los 464
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Russland

Russland

P 464 1858, Staatswappen, Posthörner ohne Blitze, 10 K. siena / hellblau auf dickem Papier 
mit Wz., gez. 14 1/2 : 15, einwandfrei als EF auf vollständigem Brief aus Tauroggen 
(heute Litauen) nach St. Petersburg. Marke zur Überprüfung gelöst und wieder mit Falz 
befestigt, entwertet mit ovalem Nummernstempel ”9” (Tauroggen Grenzpostamt), rs. 
Aufgabestempel Tauroggen und AK St. Petersburg ”POLUTSCHENO / 8 DEK 1858”. Mi.-
Wert auf Brief 650 €. 2 b 100,- 

465 1887, Recobrief aus KASAN an den Bibliothekar der Universität in Montpellier, 
Frankreich, rücks. vier große Lacksiegel des Postamtes Kasan, Inhalt: 4 verschiedene 
Schreiben mit teils pikantem Inhalt. b 60,- 

P 466 1913-1917, Romanow-Dynastie 300 Jahre, Partie aus 19 Belegen / Ganzsachen mit 
Motiven der Serie, dabei Notgeldmarke 10 Kop. auf Kartonpapier als EF auf Brief 
sowie als Zusatzfrankatur mit Wappenzeichnung ungezähnt, 3 K. (5) und 5 K. (3)als 
R-Brief jeweils aus Nowograd-Wolynsk (jetzt Swjahel / Ukraine), Mi.-Nr. 113 auf (links 
beschädigtem) Brief aus Orel sowie u.a. die besseren Ganzsachen U 51 B mit Zus-
Frankatur und Bahnpoststpl. Woronesch - Rostow, U 52 A mit BP-Stempel Riga, U 52 B 
ungebraucht, vgl. Belege im Netz. (T) b/GA 100,- 

467 1916, pre-printed registered envelope from PETROGRAD bearing Russia 15kop x2 
addressed to Paris with censor mark 51Y (2) b 40,- 

P 468 1918, Stempelmarken als Freimarken verwendet, Zarenkrone, 20 Kop. branocker / 
mehrfarbig mit Zusatzfrankatur Wappenzeichnung ungezähnt, 2 und 3 Kop. rückseitig 
auf Brief aus Koretz (Korez / Ukraine) nach Nowograd-Wolynsk (heute: Swjahel), 
Marken entwertet ”KOREZ / 27 7 18”, nebengesetzt AK Nowograd-Wolynsk. Umschlag 
rechts etwas verkürzt, sonst Pracht.

141 A, 64 II B, 
65 II b b 50,- 

P 469 1918, 1. Jahrestag der Oktoberrevolution, 35 K. blau und 70 K. braun, jeweils im 
senkrechten Paar vom Oberrand mit ”verrutschtem” Kreideaufdruck, daher bei der 
35 K. nur die untere, bei der 70 K. nur die obere Marke mit - sehr gut sichtbarem - 
Kreideaufdruck. Ungewöhnliches, tadellos postfrisches Ensemble, Mi.-Wert schon für 
149 z und 150 z zusammen 240 €. 149-150 z **   80,- 

P 470 1923, RSFSR, Überdruckausgabe 100 R. auf Wappenausgabe 15 Kop. braunlila / Blau, 
Bildgröße 16,3 x 22,5 mm, rückseitige Massenfrankatur als einwandfreier 20er-
Bogenteil auf R-Brief aus Moskau nach Hamburg, Leimfleck unter R-Zettel, sonst gute 
Gesamterhaltung. Der Brief ging sinnigerweise an die ”Rohstoff-Einfuhr-Gesellschaft” 
in Hamburg, rs. AK Hamburg. 206 A I b (20) b 50,- 

ex Los 466 Los 468
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Russland

ex Los 469 Los 470

Russische Post in China

P 471 1900, May 29, letter originating from PEKING bearing overprint KITAH issue 1c, 2c 
(2) and 5c showing the good small type cds. Sent via Mongolia and showing the 
desinfection mark OBEZZARAZHEMU of the border PO ”Troitskosavsk”. There are 
only few letters known which were sent via Sibiria and consequently the cholera 
mark is very scarce to be found. Franking and edge of envelope a bit stained in 
place otherwise very fine. (Similar items made in a Swiss auction ten years ago 
prices bwteen 2000 and 4000 Euros!).   
1900, 29.5., Brief aus PEKING mit 1c., 2c. (2) und 5c. der ”KITAH”-Überdruckausgabe, 
als 10c.-Frankatur mit dem guten Ekr in kleiner Type. Befördert über die Mongolei 
mit violettem Desinfektionsstempel OBEZZARAZHEMU des Grenzpostamtes 
”Troitskosavsk”. Es sind nur wenige Briefe über Sibirien gelaufen bekannt, 
dementsprechend selten ist der Cholerastempel. Gering tropisch am Rand u. rechts 
neben der Frankatur. (Vergleichbare Stücke erzielten vor mehr als zehn Jahren auf einer 
schweizer Auktion Zuschläge zwischen 2000 und 4000 Euro). b 1.500,- 

Los 471 Los 472
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Russland

P 472 1903, registered letter from PEKING to France bearing 10kop overprint x3, scarce early 
registration label. Horizontal crease through one stamp   
1903, Recobrief aus PEKING nach Frankreich mit senkr. Dreierstreifen 10 Kop., großer 
Ekr von Peking, seltener früher Reco-Zettel. Bug durch eine Marke 7 Y (3) b 280,- 

Russische Post in der Levante - Staatspost

P 473 1883, commercial cover from ODESSA to Constantinople franked 7 Kop. x2, tied upon 
arrival by oval cachet of the R.O.P.I.T. agency showing a second strike on backside, very 
fine   
1883, Geschäftsbrief von ODESSA nach Konstantinopel mit 2x 7 Kop. frankiert, bei 
der Ankunft entwertet mit Ovalstempel der R.O.P.I.T.-Agentur, der Stempel rückseitig 
nochmals abgeschlagen. b 200,- 

474 1888, 1k orange and 2k green both in full (folded) sheets of 100 stamps with (10) 
horizontal and (10) vertical interpanneaus, unmounted mint. Scarce in full sheets! (M)   
1888, 1 K. orange und 2 K. grün je im kompletten, gefalteten Bogen von 100 Stück mit je 
10 Zwischenstegen waagerecht und senkrecht, tadellos postfrisch. Als komplette Bögen 
selten! (M) 15C, 16C (100) **   150,- 

Russische Post in der Levante - Handelsgesellschaft

P 475 1905, Apr 4, letter from MYTILENE (Isle of Lesbos) sent registered to France and bearing 
overprint stamps 2pia on 20kop, registeration label ”No.1”! Insignificant opening fault 
at top left mentioned for accuracy only.   
1905, 4.April, Brief aus MYTILENE (Insel Lesbos), als Einschreiben mit 2 Pia. auf 20 Kop., 
violetter Stempel, Reco-Zettel ”Nr.1”! Ganz kleiner Öffnungsmgl. links oben wird der 
guten Ordnung halber erwähnt. 24Y b 150,- 

Russische Post in der Levante - Ganzsachen

P 476 Small mixture of 14 postal stationeries including seven fine used 4kop. green cards (T)   
Kl. Partie von 14 Ganzsachen, darunter allein 7 gebrauchte Stücke zu 4 Kop. grün (T) P1, P2 u.a. GA 200,- 

Russland - Ganzsachen

P 477 1897, Streifband der Ausgabe 1891 mit dreizeiliger Bemerkung über dem Wertstempel 
Wappenadler, 2 Kop. im guten Format 177 x 444 mm, mit Zusatzfrankatur Wappen 2 
und 10 Kop. als R-Streifband aus St. Petersburg nach Bremen, mittig gefaltet, kl. Einriß 
unterhalb der Anschrift, sonst tadellos und als R-Streifband sicher selten zu finden! (M) S 4 B, 42, 52 GA 60,- 

Los 473 Los 475
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Russland

P 478 1904-1913, zwei verschiedene Anweisungen zu 15 K. bzw. 25 K. gelaufen ohne 
Einzahlungscoupon mit Zusatzfrankaturen, die 25 K. aus Wilna, dazu vier weitere 
Einzahlungsbelege aus verschiedenen Orten, u.a. Astrachan und Kamenez mit 
Wappenfrankaturen, außerdem drei Einzahlungscoupons ohne Karte, dafür mit 
Fiskalmarken 10 bzw. 25 Kop. A 4, A 5 GA/b 60,- 

ex Los 476 Los 477

Russland - Stempel

479 BATUM-ODESSA;1895, Schiffspoststempel ”BATUM-ODESSA 19 OKT 1895” auf 4 Kop.-
Antwortteil einer Antwortkarte, welcher nach München gelaufen ist. P 12 A GA 40,- 

ex Los 478 Los 480
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San Marino - Schweden

San Marino

P 480 1894, offizieller Schmuckumschlag der ”Commissione del Palazzo del Consiglio” 
mit vorderseitiger mehrfarbiger Darstellung des Palastes und Wertangabe ”L 5”, 
Seriennummer 1935, druckfrisches Exemplar. (M) GA 130,- 

Schweden - Vorphila

P 481 1799, EL from NORRKÖPING to Cette in France with ms. ”fr. Hambg.” and straightline 
DAENNEMARK.   
1799, Brief aus NORRKÖPING nach Cette in Frankreich, hd. ”fr. Hambg” und L1 
DAENNEMARK. b 90,- 

Schweden

P 482 1855, 3sk green reprint of 1868 without gum fresh and fine, Mi.cat. 400 Euros   
1855, 3 Sk. banco grün, Neudruck von 1868 ohne Gummierung, farbfrischer Prachtwert, 
Mi. 400 Euro 1 ND II (*)  100,- 

483 1855, 4sk blue, four singles in different shades plus a small EL from HERNÖSAND 
1.5.1857   
1855, 4 Sk. banco, vier sauber gestempelte Kab.Stücke in verschied. Farbnuancen, plus 
kleiner ”Damenbrief” mit einzelfrankatur aus HERNÖSAND 1.5.1857 2 (5) g/b 100,- 

P 484 1855, 8sk orange very fine used, signed Strandell, Mi. 700 Euros   
1855, 8 Sk. orange, sauber gestempeltes Prachtstück, gepr. Strandell, Mi. 700 Euro 4 g 180,- 

Los 481 Los 482 Los 484

P 485 1858, 5 oere, 10 choice copies showing many different colour shades incl. ”dark green”, 
incl. beautiful town cancellation   
1858, 5 Öre, 10 ausgesucht schöne Exemplare in teils deutlichen Nuancen, dabei auch 
”dunkelgüne”, hübsche Stempel! 7 (10) g 120,- 

Los 485 Los 486
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Schweden

P 486 1858, 9 oere two choice copiey showing distinct different colour shades, clear 
cancellations of 1863 and 1864   
1858, 9 Öre, zwei ausgesucht schöne Exemplare in deutlichen Nuancen, Entwertungen 
1863, 1864 8 (2) g 120,- 

487 1858, 24 oere, 10 choice copies fine used, showing a good variety of different colour 
shades, please inspect!   
1858, 24 Öre, 10 Pra/Kab.Stücke in div. Farbnuancen, schöne Stempel! 10 (10) g 100,- 

P 488 1858, 30 oere, 10 choice copies showing different shades of colour and a nice variety of 
cancellations   
1858, 30 Öre, 10 ausgesucht schöne Exemplare mit deutlichen Nuancen und hübschen 
Entwertungen 11 (10) g 100,- 

P 489 1858, 50 oere, 10 choice copies showing different colour shades and nearly all different 
town cancellations   
1858, 50 Öre, 10 ausgesucht saubere Exemplare, div. Farbnuancen und meist 
verschiedene Entwertungen 12 (10) g 200,- 

ex Los 488 ex Los 489

P 490 1875, Apr 8, letter from Malmö to Hamburg, Germany at a rate of 27 Öre (3+14 Öre) plus 
a letter with 20 oere numeral type perf 14 from Stockholm to Finsterwalde   
1875, Post nach Hamburg, attraktiver Brief mit 3+24 Öre Ringtype Zähnung 14, plus 
Brief 1884 mit 20 Öre Zähnung 13 von Stockholm nach Finsterwalde, Kab.! 17A, 23A b 120,- 

P 491 1875, letter to France bearing 12+30 oere numeral type perf 13, sent from GÖTEBORG to 
Paris, very fine and attractive   
1875, Brief nach Frankreich, mit 42 Öre Ringtype Zähnung 13 (12+30 Öre), von GÖTEBORG 
nach Paris, Kab.! 21A, 24A b 100,- 

Los 490 Los 491
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Schweden

P 492 1873, Dec 5, letter to England bearing 12 oere numeral perf 13 x3. The cost of a single letter 
was 36 oere but this letter was taxed as double rate and a boxed OTILLR:FRANCO was 
applied and circled MORE TO PAY. Very fine, with Helena Obermueller-Wilen photo cert.   
1873, 5.Dez., Brief von Stockholm nach England, mit 3x 12 Öre Ziffer Zähnung 13 
freigemacht. Dies war die Rate für einen einfachen Brief, die Post taxierte aber doppeltes 
Gewicht und setzte dementsprechend OTILLR:FRANCO im Rahmen sowie Ekr MORE TO 
PAY. FA Helena Obermüller-Wilen. 21A (3) b 150,- 

P 493 1876, Sep 8, destination Spain! El bearing 20 Öre numeral type perf 14 from Göteborg to 
Jerez de la Frontera, very scarce.   
1876, 8.Sept., Brief nach Spanien, frankiert 20 Öre Ringtype Zähnung 13, von Göteborg 
nach Jerez de la Frontera. Spanien ist eine sehr seltene Destination! 22A b 100,- 

Los 492 Los 493

P 494 1875, Jul 8, small envelope sent from FURUSUND to Switzerland, franked 20 Öre 
numeral type perf 13, very fine   
1875, 8.7., kleiner Brief von FURUSUND in die Schweiz, mit 20 Öre Ringtype Zähnung 13, Kab.! 22A b 90,- 

495 1880, Recobrief mit atrrakt. Mischfrankatur 30 Öre Ziffer mit 10 Öre Oskar, von 
NASBYHOLM nach Kopenhagen, dazu zwei Ansichtskarten aus 1903, 1905, nach Tokio 
bzw. Canton/China, beides beliebte Destinationen 28,35 b 80,- 

496 1897, Aug 19, STOCKHOLM UTSTÄLLNING beautiful strike on an official ppc of the 
Stockholm exhibition bearing provisional 10 Öre overprint stamp 40 Ak 50,- 

P 497 1916, bi-coloured numeral type, 4 Oere horizontal pair IMPERFORATE plus 2 Oere on a 
local letter from Stockholm, very fine (Facit 64v (2), 62, 5500 SEK+)  
1916, zweifarbige Zifferntype, 4 Öre im waagerechten Paar UNGEZÄHNT, zusammen 
mit 2 Öre auf Ortsbrief von Stockholm, Kab. (Facit 64v (2), 62, 5500 SEK+) 53 U (2), 51 b 200,- 

Los 494 Los 497
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Schweden - Schweiz

P 498 1918, 10 oere Oskar franked on a request for a lost registered letter from Stockholm to 
Orebro, unusual and scarce usage   
1918, 10 Öre Oskar frankiert auf einem Nachforschungsschreiben nach einem 
verloren gegangenen Einschreiben von Stockholm nach Örebro, seltene und höchst 
ungewöhnliche Verwendung! 71 b 100,- 

P 499 1956, Reiterolympiade Stockholm, 40 Öre dkl´gelbgrün als waagerechter Viererstreifen 
mit Leerfeld vom Rollenende auf Brief des Organisationskomitees der Reiterolympiade, 
Leerfeld auf Brief sehr selten und dekorativ, Marken mit Sonderstempel vom 2. Tag der 
Reiterolympiade entwertet. (M) 415 (4) + L b 50,- 

Los 498 Los 499

Schweden - Ganzsachen

P 500 1916, Dec 18, 10oere card with railway cancellation PLK 295 to Barcelona, Spain, 
confiscated at Dieppe, France by the censor   
1916, 18.12., 10 Öre-GSK mit Bahnpoststempel PLK 295 nach Barcelona, in Dieppe, 
Frankreich durch die Zensur beschlagnahmt GA/g 120,- 

Schweiz - Vorphila

P 501 1786, Brief aus BREVINE (Kanton Neuenburg) nach La Chaux-de-Fonds sowie 1842, 
Chargé-Brief aus Aarau b 60,- 

Los 500 ex Los 501



 108

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Schweiz

Schweiz

P 502 1850, Rayon II ohne Kreuzeinfassung, 10 Rp. schwarz / hellrot / bräunlichgelb, 
waagerechtes Paar, Druckstein D, Type 13 und 14, mittig entwertet mit schwarzer Raute, 
unten links minimal berührt, sonst gut gerandet und in guter Erhaltung, vgl. Fotobefund 
Marchand ASEP (2023), Mi.-Wert 350 €. 8 II (2) g/p 70,- 

P 503 1853, Rayon II ohne Kreuzeinfassung, 10 Rp. schwarz / orangerot / braungelb, EF auf 
vollständigem Faltbrief aus Bern nach Schwarzenberg, farbfrisch, allseits vollrandig, 
Type 21, Druckstein D-RU, entwertet mit stummem Rautenstempel, auch laut FA 
Renggli VSPV (1996) in einwandfreier Erhaltung. Rs. AK Schwarzenberg.

8 II, Zumstein 
16 II h b 180,- 

Los 502 Los 503

P 504 1855, Strubel, Berner Druck, 1. Druckperiode, 5 Rp. braun, links oben minimal 
berührt, sonst vollrandig auf Brief aus Genf nach Chéne (Kanton Genf), nebengesetzt 
Aufgabestempel ”GENEVE / 21 NOVE 55”, geprüft Rellstab.

13 II A ym, 
Zumstein 22 B b 120,- 

P 505 1857, Strubel, Berner Druck, 2. Druckperiode, 10 Rp. lebhaftgrünlichblau auf Faltbrief 
nach Bern, entwertet mit Stabstempel ”WENGI”, farbfrisch, links am Rand geschnitten, 
sonst vollrandig und auch laut FA Trüssel VSPV (1986) in sehr guter Erhaltung. Rs. AK 
Bern, SBK 550 CHF.

14 II A yo, 
Zumstein 

23 Ca b 200,- 

P 506 1861, Strubel, Berner Druck, letzte Druckperiode, 40 Rp. gelblichgrün bis grün, 
waagerechtes Paar auf Brief aus Zürich nach Schlettstadt (Elsaß), Paar an drei Seiten 
berührt, Marken farbfrisch, entwertet ”ZÜRICH / 24 OCT 61”. Vs. frz. Transitstempel und 
ovaler Stempel ”7 / A.E.D.” (frz. Affranchisement Etranger Destination, diese Type nicht 
bei van der Linden) in rot, rs. Transitstempel Basel und undeutlicher AK Schlettstadt / 
Selestat. SBK Paar auf Brief 550 CHF.

17 II B ym (2); 
Zumstein 26 

G (2) b 90,- 

Los 504 Los 505
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Schweiz

507 1865, unfrankierter, waagerecht gefalteter Faltbrief aus Divonne, mit innenseitig 
hübschen Druck einer Lihographie von Divonne”, mit K1 ”COPPET 13 AVR.65”, mit 
rückseitig diversen Durchgangs- und Ankunftstempeln wie z.B.”SCHWEIZ über BADEN” 
und nach Köln gelaufen. (M) b 50,- 

P 508 1875, Sitzende Helvetia, 3 C. grauschwarz in portogerechter MiF mit 2 C. oliv auf Orts-
Faltbrief. Marken einwandfrei, Bedarfszähnung, klar entwertet ”LENZBURG / 17 VII 75”, 
tadelloser Beleg. SBK 485+ CHF.

21a, 29a, 
Zumstein 

29, 44 b 120,- 

Los 506 Los 508

P 509 1882, Sitzende Helvetia auf Faserpapier, 15 C. dunkelgelb als portogerechte EF 
auf Nachnahmebrief nach Diessbach, Marke entwertet ”SCHLOSS-WYL / 10 V 
82”, laut Fotobefund Kimmel BPP (2005) in sehr guter Erhaltung, Brief stärkere 
Beförderungsspuren, rs. AK Diessbach. SBK 1.000 CHF. 39, Zumstein 47 b 150,- 

P 510 1883, Kreuz über Wertschild auf weißem Papier, 5 C. lilabraun und 10 C. lebhaftrosarot 
als MiF auf portogerechtem Nachnahmebrief aus Hochfelden nach Höri. Die 5 C.-Marke 
oben kleiner Tintenfleck, Brief links etwas verkürzt, rechts oben Eckfehler, sonst Marken 
und Brief auch nach FA Guinand SBPV (2004) in guter Erhaltung. SBK 395 CHF.

46-47, Zumstein 
54-55 b 80,- 

Los 509 Los 510

Los 511 ex Los 513
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Schweiz

P 511 1883, Kreuz über Wertschild auf weißem Papier, 15 C. lebhaftgelbocker auf 
portogerechten Nachnahmebrief von Habkern (Kanton Bern) nach Interlaken (ebd.), 
klar entwertet mit Bahnpost-AK ”INTERLAKEN / 5 FEB. 83”, nebengesetzt Stabstempel 
”HABKERN”. Marke laut FA Guinand SBPV (2004) farbfrisch und sehr gut gezähnt, Brief 
links verkürzt, sonst tadellos. SBK 700 CHF. 49, Zumstein 57 b 120,- 

512 1895, ”Tellskapelle”, 20 Rp. Einzelabzug zinnober/schwarz auf kleinem gummiertem 
Blättchen (97x84mm), hübsche Gravur. Der Entwurf gelangte leider nicht zur Ausführung. *    90,- 

P 513 1901-03, Sitzende Helvetia 40c grau gezähnt 11 1/2:12 mit starker waagerechter 
Retusche rechts im Oval und schwächerer Retusche zwischen Speer und Kopf und links 
vom Speer, Zumstein 63E Ret.8 HB R24/II, sowie dito 1 Fr. lila o, zwei Pra./Kab.Stücke, 
zwei Fotoatteste Guinand

61E X II, 63E, 
Zst. 71E g 100,- 

P 514 1915, Pro Juventute, beide Werte auf Ortsbrief, klar entwertet ”LUZERN / 20.XII.15”. 
Pracht. SBK 410 CHF. 128-129 b 80,- 

P 515 1917, Pro Juventute, 3 +2 C. als waagerechtes Paar auf Weihnachts-Ansichtskarte nach 
Salenstein (Thurgau), Marken entwertet mit Wellenstempel ”ZÜRICH / 24.XII.17”. 133 (2) Ak 50,- 

Los 514 Los 515

P 516 1927, Pro Juventute, Pestalozzi 30 Rp. mehrfarbig, waagrechtes Paar als 
Mehrfachfrankatur als Ersttagsbeleg auf Pro Juventute - Bildpostkarte (Motiv: 
Herbstlandschaft von E. Hodel) von Genf (ET-Stempel) nach Glarus. 225 (2) FDC 40,- 

P 517 1934, Nationale Briefmarkenausstellung, Block mit Zus.-Frankatur, u.a. Flugpost 1929, 
40 Rp. und Ausstellungsvignette auf Luftpost-R-Ausstellungsbrief. Marken entwertet 
mit SSt der Ausstellung vom 30.9.1934, nebengesetzt Luftpoststempel Zürich und St. 
Gallen. Dekoratives Stück, Pracht, SBK 850 CHF.

Block 1, 234 
z. 250 b 200,- 

Los 516 Los 517
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Schweiz

P 518 1936, Pro Patria, Blockmarken 10+5 C. und 20+10 C. zusammenhängend als 
portogerechte Frankatur auf Orts-R-Brief, entwertet ”BERN / 11.XI.36”, rs. AK Bern. 
Pracht, SBK 270 CHF. A 294-A 295 b 70,- 

P 519 1936, Pro Patria, Blockausgabe auf Orts-R-Brief innerhalb von Bern, entwertet ”BERN / 
19.XI.36”, rs. AK Bern. Pracht, rs. geprüft Renggli, SBK 600 CHF. Block 2 b 100,- 

Los 518 Los 519

ex Los 520 Los 521

P 520 1939, 75 Jahre Rotes Kreuz, beide Werte auf Bedarfs-FDC, die 20 C. als EF auf Brief, 
entwertet ”STANS / 22.VIII.39”, die 30 C. als Viererblock als Eil-FDC mit zentrischem 
Stempel ”MELCHTHAL / 22.VIII.39” - hier Umschlag oben links etwas knittrig, Marken 
einwandfrei. SBK für FDC (ohne Berücksichtigung Viererblock) zusammen 400 CHF. 357, 358 (4) FDC 80,- 

P 521 1940, Pro Patria, Einzelmarke 20 + 5 C. aus Block 5 zusammen mit 30 + 10 C. aus 
dem Satz als portogerechte Mischfrankatur nach Wabern (Bern), Marken entwertet 
”SOLOTHURN / 1.VIII.40”, rs. AK Wabern. Pracht, Mi.-Wert 450 €. 370, 367 b 100,- 

P 522 1941, Pro Juventute, Block als portogerechte Frankatur auf Orts-R-Brief innerhalb von 
Zürich, entwertet ”ZÜRICH / 15.XII.41”, rs. AK Zürich. Pracht, SBK 650 CHF. Block 6 b 150,- 

P 523 1942, Pro Patria, Einzelmarken aus Block mit Zus.-Frankatur Flugpost, 30 Rp. auf 
portogerechtem Eilbrief nach Zürich, Marken entwertet ”ZERMATT / 17.VI.42”. Rs. AK 
Züirch mit hs. notierter Uhrzeit, SBK 350 CHF. 410-411, 387 b 60,- 

P 524 1942, Pro Patria, Block mit Zus.-Frankatur Flugpost, 30 Rp. auf portogerechtem 
Auslands-R-Brief nach Dresden, Marken entwertet ”GOLDACH / 17.VI.42”, Rs. OKW-
Zensurbanderole und -stempel, AK Dresden. Pracht, Mi.-Wert 400 €. Block 7, 387 b 80,- 
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Schweiz

P 525 1950, Pro Patria, vollständiger Satz auf FDC aus La-Chaux-de-Fonds nach Bern, Pracht, 
SBK 325 CHF. 545-549 FDC 50,- 

Los 522 Los 523

P 526 1950, Pro Juventute, vollständiger Satz auf Motiv-FDC als R-Brief aus Bern mit frz. ESSt 
nach Düsseldorf, rs. AK Düsseldorf. Pracht, SBK 420 CHF. 550-554 FDC 60,- 

Los 524 Los 525

Los 526 Los 527

P 527 1951, Pro Patria, vollständiger Satz auf FDC-Eilbrief aus La-Chaux-de-Fonds nach Bern, 
Pracht, SBK 325 CHF. Rs. AK Bern. 555-559 FDC 50,- 
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Schweiz - Serbien

Schweiz - Halbamtliche Flugmarken

P 528 1913, Flugpost Bern-Burgdorf, 50 C. lebhaftbraunrot auf Werbekarte 5 Rp. zur 
Landesausstellung 1914, beide Wertzeichen entwertet mit blauem Stempel ”ERSTE 
FLUGPOST / BERN-BURGDORF”, rs. Text, Pracht, SBK 280 CHF. III, P 48 e 60,- 

P 529 1913, Flugpost Burgdorf-Bern, 50 C. schwärzlichgrün, Papier x auf offizieller Bildpostkarte 
mit Zus.-Frankatur Tellknabe, 5 C., beide Marken entwertet ”1te Flugpost / Burgdorf-
Bern / 30.III.13”, Pracht, SBK 1.200 CHF. IV x e 300,- 

Los 528 Los 529

P 530 1913, Flugpost Langnau (im Emmental) -Bern, 50 C. grauviolett auf hellgelb, mit Zus.-
Frankatur Tellknabe, 5 C. auf offizieller Bildpostkarte (Motiv: der Flieger Oskar Bider vor 
seinem Aeroplan). Beide Marken entwertet ”ERSTE FLUGPOST LANGNAU I.E. - BERN 
/ 4.V.13”. Marke laut FA Bohler SBVP (1996) gut gezähnt, Karte sehr gut erhalten. SBK 
1.400 CHF. VI e 300,- 

Schweiz - Besonderheiten

531 • 1911, ”Messageries Anglo-Suisses / Service postal”, Wertpaketkarte von New York 
nach Davos/Schweiz mit interessantem rückseitigen Zudruck über die angebotenen 
Versanddienste. b 40,- 

Serbien

P 532 1866, Fürst Michael III., Belgrader Druck auf Pelure-Papier, 20 Pa. rosa und 40 Pa. 
ultramarin auf kleinem Briefstück mit Kastenstempel ”NAPLACEN[O]” (”Bezahlt”). 
Marken in einwandfreier Zähnung, tadellos. 5x, 6x d 50,- 

P 533 1869, Zeitungsmarken, Fürst Michael III., 1 Pa. ungezähnt in der sehr seltenen Farbe 
”blassolivgrün”, kleine Mängel (links kl. Einriß, rechts berührt), ungebrauchtes Stück 
mit Originalgummi und Falzresten, Altprüfung J.SCHL[ESINGER]. Mi.-Wert 5.000 €. 9 B c *    400,- 

Los 530 Los 532
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Serbien - Spanien

P 534 1869, Zeitungsmarken, Fürst Michael III., 2 Para gelbbraun, geschnitten, farbfrisches, 
allseits vollrandiges und sauber ungebrauchtes Exemplar, Mi.-Wert 250 €. 10 B c *    50,- 

Serbien - Besonderheiten

535 DISINFECTED MAIL: 1839, document from Belgrade addressed to the magistrate of 
SEMLIN showing a very clear impression of the cholera mark.   
DESINFIZIERTE POST: 1839, Brief aus Belgrad an den Magistrat von SEMLIN mit klarem 
Cholerastempel. b 70,- 

Spanien

P 536 1851, Königin Isabella II. mit Diadem im Oval, 6 Reales blau, allseitig vollrandiges, 
farbfrisches, tadellos erhaltenes Exemplar, mit schwarzem Arana-Stempel entwertet, 
Mi.-Wert 1.100 €. 10 w g 250,- 

P 537 1 R. horizontal block of 10 from upper sheet margin, fine used, impressive unit in fine 
condition   
1 Real im waagerechten 10er-Block gestempelt, vom oberen Bogenrand, gute Einheit, 
gepr. Diena 33 (10) g 280,- 

P 538 1856, Königin Isabella II. nach rechts mit Lorbeerkranz, Wz. 2 (gekreuzte Linien), 2 
Cuartos hellgrün, mit schwarzem Parrilla-Stempel entwertet, voll- bis breitrandig, 
tadellos, Mi.-Wert 250 €. 35 g 50,- 

Los 533 Los 534 Los 536 Los 538

P 539 1864, 12cs. green horizontal pair with large margins all around on cover from CADIZ 
addressed to Graz, Austria, most probably other stamps fallen off, still attractive!   
1864, 12Cs. grün, breitrandiges waag. Paar auf Brief von CADIZ nach Graz, Wien, 
vermutlich weitere Frankatur abgefallen (?), rücks. Bahnpost Verviers/Coeln und Ank. 
Stempel. Pracht. 57 (2) b 60,- 

P 540 1874, Allegorie der Gerechtigkeit, 25 C. auf dünnem Papier, braun im ungezähnten 
Viererblock, obere beide Werte Falz, untere postfrisch, darüber kopfstehender 
Druckgang der 2 C. hellgelb, dekorative Abart. 139 U var. (4)

*/**/
v 100,- 

P 541 1936-39, vier Briefe Spanisches Rotes Kreuz, einmal durch Vermittlung des RK nach 
Argentinien, 1 Beleg ungebraucht, 1x gelocht. b 200,- 

Los 539Los 537
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Spanien - Tschechoslowakai

P 542 1940, Freimarken, General Franco vor Staatswappen, 10 Pta. rotbraun, 
Währungsbezeichnung ”PTS” in der Zähnung 9 3/4: 10 1/4, normal zentriert, gut gezähnt 
und tadellos postfrisch, Mi.-Wert 200 €, SG 250 GBP. 856 A **   60,- 

ex Los 541Los 540

Spanien - Carlistische Post

P 543 1873, Don Carlos nach links im Oval, 1 Real blau ohne Tilde auf N von Espana, sauber 
ungebraucht, etwas dünn, vollrandig, doppelt geprüft Pfenninger, Mi.-Wert 650 €. 1 I *    90,- 

Tschechoslowakei

P 544 1934, 100 Jahre tschechische Nationalhymne ”Kde domov muj?”, 1 Kc. und 2 Kc. jeweils 
in ungummierten Kleinbögen zu 15 Stück mit Liedtext, bei der 1 kc. oben etwas stärkere 
Randknitter, bei der 2 Kc. oben nur leichte, sonst tadellos, POFIS-Katalog A 283 A (Format 
173,5 x 286 mm) und A 284 B (Format 174,5 x 284 mm), für Stücke ohne Falzreste 15.000 
CSK. Mi.-Wert zusammen 720 € - nicht wirklich marktgerecht. Dazu noch 1 Kc. und 2 Kc. 
jeweils als rechtes unteres Randstück mit Abstempelung auf Briefstück, jeweils Knitter. 
Fehlt in den meisten CSR-Sammlungen! (M) 330 x- 33x Klb. (*)  250,- 

Los 542

Los 543 ex Los 544 Los 546
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Tschechoslowakai - Ukraine

Tschechoslowakei - Besonderheiten

545 1942-43, FELDPOST IN GROSSBRITANNIEN, vier Belege mit britischer Frankatur, zwei 
davon Bedarfspost, zwei mit Sonderstempeln der tschechoslowakischen Feldpost. 
Dazu noch ein großes Briefstück mit zusätzlichem ”PAID”-Stempel, vermutlich Teil 
eines Streifbands. Alle Belege im Netz abgebildet. b/d 40,- 

Türkei

P 546 1865, 20p. ocker, 1 Ghr. blau und 5 Ghr. ziegelrot auf Prachtbrief 6, 8, 9 b 200,- 

Türkei - Besonderheiten

547 Passer, Adolf. The Stamps of Turkey. The plates of the famous work of 1938, 76 plates cpl. 
incl. No.76a. Still today one of the „classic“ works on Turkey! (M)   
LITERATUR: Passer, Adolf. The Stamps of Turkey, 1938. Kompletter Tafelsatz Nr. 1-76 
plus Nr. 76a komplett, tadellos! Der „Passer“ ist immer noch einer der Klassiker der 
philatelistischen Literatur! (M) 70,- 

Ukraine

P 548 1918, Ukrainische Volksrepublik, 1. Ausgabe, Ceres-Kopf 30 Schahiw ultramarin, 
zusammen mit bildgleicher Notgeldmarke, gezähnt auf Kartonpapier, rs. als Frankatur 
auf Brief aus Nowograd-Wolynsk (heute: Swjahel), beide Marken sauber entwertet 
”NOWOGRAD - WOLYNSK / 9 10 18”. Notgeldmarken waren zur Frankatur zugelassen.

3 a, 
Notgeldmarke b 80,- 

P 549 1918, Ukrainische Volksrepublik, 1. Ausgabe, Wertzahl im Kranz, 50 Schahiw, zweimal 
rückseitig auf Briefen, einer aus Koretz (Korez) vom 8.10.1918, einer als R-Brief aus 
Popasnaja (Popasna) mit Zus.-Frankatur mit bzw. ohne Hoheitszeichen-Überdruck vom 
3.3.1919. Beide Belege gute Erhaltung.

5 (2), 14, 
Russland 67 II 

B, 118 b 80,- 

P 550 1918, Ukrainische Volksrepublik, Rußland Staatswappen 3 Kop. ungezähnt, zehn Stück 
im 6er-Block und Viererblock jeweils mit Aufdruck des ukrainischen Hoheitszeichens, 
rs. Frankatur auf russischem GS-Umschlag zu 10 Kop. (U 34 B), alle Werte gestempelt 
”SWENIGORODKA / 7.11.18” (Swenyhorodka). Umschlag knittrig (offenbar vor 
Aufkleben der Marken) und in der Mitte senkr. gefaltet, Marken einwandfrei. 31 B (10) b 60,- 

Ukraine - Ganzsachen

P 551 1918-1919, Überdruck mit ukrainischem Hoheitszeichen, neun russische GS-Postkarten 
zu 3 bzw. 5 Kop., davon sechs Kerenski-Ausgaben zu 5 Kop. inklusive Frage-Antwortkarte 
P 30, eine davon echt gelaufen aus Kiew nach Leipzig (mit Blaustift-Entwertung), zwei 
davon mit Gefälligkeitsstempel blanko, und drei zu 3 Kop. (Ausgabe 1909, P 21) jeweils 
mit Überdruck zu 10 Kopeken. Dazu eine UdSSR-Ganzsachenkarte 10 Kop., Ausgabe 1941 
(P 160) mit blauem Aufdruck des ukrainischen Hoheitszeichen und Währungsangabe ”1 
Krb.” [Karbowanez], Herkunft unbekannt, vermutlich aus dem Juli 1941 nach Beginn der 
dt. Besatzung. Los für den Kenner. GA 80,- 

Los 548 ex Los 549
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Ungarn

Ungarn

P 552 1931, Besuch des Luftschiffs ”Graf Zeppelin”, beide Werte ungezähnt, breitrandig und 
einwandfrei postfrisch, Mi.-Wert 700 €. 478-479 U **   100,- 

Los 550 ex Los 551

P 553 1962, Zierfische, 1.50 Forint mit Druckfehler ”zweimal die Jahreszahl 1962”, ungezähnt 
mit Gefälligkeitsstempel, tadellos, Mi.-Wert 170 €. 1827 I B x 40,- 

Ungarn - Besetzte Gebiete: Debrecen (Debreczin)

P 554 1919, Schnitter/Köztarsasag 4f. schiefer, Dreierstreifen vom linken Rand mit 
Besonderheit „verschobener Diagonalaufdruck“, dazu acht Werte 2 f. ocker auf 
Bedarfsbrief von „DEBRECZEN 919 NOV 24“ nach Nyiregyhaza mit Ankunftsstempel 
26.11.19 auf der Rückseite, violetter Zensurstempel auf der Vorderseite. Umschlag einige 
Beförderungsspuren, geprüft Bodor.

45 var. (3), 43, 
7 (14) b 160,- 

P 555 1919, Harvester/Magyar Posta 5f. green (3), 10f. rose (two pairs) in combination with Hungary 
25f. blue on reverse of registered cover from ”AUGUSZTA SZANATORIUM DEBRECZEN 919 
DEC 30” to Peyamos, slight faults/postal wear, signed Bodor and Hungarophila.

65 (3), 67 (4), 
Hungary 197 b 120,- 

556 1919, Harvester/Magyar Posta 10f. rose, horizontal strip of three on reverse of cover from 
”UJFEHERTO 919 NOV 24” to Nyiregyhaza, signed and certificate Bodor. 67 (3) b 60,- 

557 1919, Harvester/Magyar Posta 10f. rose and horizontal strip of three 20f. brown (one 
missing corner perf) on local registered cover from ”DEBRECZEN” with censor mark and 
faint arrival mark, envelope some marks/creasing, signed and certificate Werner. 67, 68 (3) b 60,- 

558 1920, Harvester/Magyar Posta 10f. rose horizontal pair (slight wrinkling) in combination 
with Hungary 5f. green uprating a lettercard 15f. violet, commercially used 6.2.1920 with 
comprehensive message to Hajduszoboszlo, signed Bodor.

67 (2), Hungary 
226, K33a GA 80,- 

P 559 1920, War Relief, 20f.-2kr., complete set of four in combination with postage dues 
20f., 30f., 40f. on local cover ”DEBRECZEN 920 FEB 12”, postage and envelope slight 
imperfections, signed Bodor.

99/102 x, 
postage dues 

19/21 b 160,- 

ex Los 552 Los 553 Los 554
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Ungarn

Ungarn - Besetzte Gebiete: Debrecen (Debreczin) - Portomarken

P 560 1919, 10f. green/red block of four on local cover ”DEBRECZEN 919 DEC 19”, postage 
due marking ”PORTO” and censor mark alongside (envelope slightly shortened/slight 
imperfection), signed Hungarophila. 6 (4) b 120,- 

Ungarn - Besetzte Gebiete: Temesvar

561 1919, 10f. on 2f. ocre, blue overprint (faults at upper right), on ppc with full comprehensive 
message from ”NAGYBECSBEREK 919 OKT 3” (Zrenjanin) to Skopje with black censor 
mark alongside, some postal wear, signed Bodor. 1 a Ak 60,- 

562 1919, 10f. on 2f. ocre, black overprint, in combination with Hungary 20f. brown on local 
cover ”TEMESVAR 919 NOV 24” with purple Romanian censor mark alongside, some 
postal/age wear, signed Bodor.

1 b, Hungary 
215 b 90,- 

563 1919, 50f. on 20f. brown horizontal pair in combination with Hungary 10f. vermilion 
and Yugoslavia 20vin brown on local registered cover ”NAGYBECSKEREK 919 NOV 28” 
(Zrenjanin), some postal wear/adhesives partly with faults.

4 (2), Hungary 
213, Yugoslavia 

103 b 60,- 

564 1919, 50f. auf 20f. braun in Kombination mit Ungarn 1kr. Parlament / Köztarsasag 
auf Einschreiben von „TEMESVAR 919 AUG 11“ nach Pancsova (Pančevo) mit 
Ankunftsstempel 22.8.19 auf der Rückseite, Attest Novakovic. 4, Hungary 231 b 80,- 

Ungarn - Besonderheiten

P 565 1938, Sopron Courier Mail stamps, 1st issue, group of eight imperforate colour proofs for 
the 1f. value, mint never hinged. **   200,- 

Los 555

Los 559 Los 560
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Ungarn - Westungarn

P 566 1939, Sopron Courier Mail stamps, 2nd issue, 2f. brown and 2f. green used on stationery 
card 10f. green with comprehensive message from ”NICK 939 JUN 23” to Gyöngyös, the 
courier stamps oblit. by red straight line ”TABOR / KÜLDÖNCJARATTAL / ERKEZETT” 
resp. black circular ”Double Cross” mark, and black boxed straight line alongside. Hungary P118 GA 120,- 

Westungarn

567 1921, Soproner Ausgabe, „Felkelö Magyarok“-Überdrucke, 10f.- 3kr., kompletter Satz auf 
philatelistischem Umschlag (Umschlag einige Flecken) aus „NAGYSZENTMIHALY 921 
NOV 2“ (Großpetersdorf) nach Bozsok, geprüft Bodor. 1/10 b/x 80,- 

568 1921, Ausgabe für das Lajtabanat, „Lajtabansag-Posta“ 50 f. grün, 1 kr. rot und 2 kr. braun 
auf Einschreibebrief von „FELSÖLÖVÖ 921 OKT 23“ (Oberschützen) nach Budapest mit 
Ankunftsstempel 31.10.21 auf Rückseite, geprüft Bodor. 24, 26, 27 b 80,- 

Los 565 Los 566

P 569 1921, ”Lajtabansag-Posta” on Parliament 1kr., single franking on cover from ”PIN..2.XII” 
(Pinggau?, which is located next to the disputed area) to Budapest, adhesive/envelope 
some postal wear/creasing, signed Bodor. Very late usage, after takeover of authority 
by Austria. 26 b 160,- 

P 570 1921, ”Soproni / nepszavazas / 1921. / dec. 14.” overprints, 10f.- 10kr., complete set of 
eleven on philatelic cover from ”NAGYSZENTMIHALY 921 NOV 2” (Großpetersdorf) 
addressed to Budapest, signed Bodor. Rare, officially not issued. I/XI b/x 120,- 

Los 569 Los 570
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Zypern

Zypern - Vorläufer

P 571 1878/1880, Großbritannien ”Victoria” 2 1/2 Pence lilarosa aus der Platte 14, im 
waagerechtem Paar, jede Marke entwertet mit Nummernstempel ”975” (Limassol), die 
linke Marke zusätzlich mit Ortsstempel, unten etwas unruhig gezähnt. Stanley Gibbons 
500,- Pfund. GB 47 (2) p/g 90,- 

Zypern

P 572 1915, Ansichtskarte (Motiv: Limasol-Panoramablick in Farbe) aus Larnaca nach Harar / 
Äthiopien, Frankatur Georg V., 10 Para orange / grün im waagerechten Paar auf Bildseite, 
dort auch AK Harar, adreßseitig Transitstempel von Port Said. Sehr ungewöhnliche 
Destination, sauberer Beleg. 58 (2) Ak 70,- 

Los 571 Los 572

Zypern - Ganzsachen

P 573 1896, Victoria, 1/2 Penny grün, Antwortkarte aus Nikosia nach Beirut (Syrien), mit 
Zusatzfrankatur Victoria, 30 Para violett / grün. Beide Werte sauber gestempelt 
”NIKOSIA / CYPRUS / DE 23 96”, auf der Rückseite der anhängenden Antwortkarte 
Durchgangsstempel Larnaka und AK Beyrouth / British Post Office (etwas unvollständig 
abgeschlagen). P 7 GA 40,- 

Los 573




